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Der nene Kriegsminiſter
Generalmajor v Falkenhayn Chef des Generalſtabes des

4 Armeekorps in Magdeburg wurde unter Beförderung zum
Generalleutnant ohne Patent zum Kriegsminiſter ernannt

Der neue Kriegsminiſter entſtammt der Linien Jn
fanterie beſuchte die Kriegsakademie und gehörte vornehm
lich dem Generalſtabe an Als Kompagniechef ſtand er in
Thorn als Bataillonskommandeur in Braunſchweig Vor
übergehend war er auch Militär Jnſtrukteur in China Als
guter Kenner der oſtaſiatiſchen Verhältniſſe nahm er im
Stabe des Grafen Walderſee am Chinafeldzuge teil und ver
blieb auch nach dem Friedensſchluß im Generalſtabe der Be
ſatzungsbrigade Jn den letzten Jahren verſah er die Ge
ſchäfte des Generalſtabschefs beim 16 Armeekorps in Metz und
ſeit 1912 beim 4 Armeekorps in Magdeburg 1861 geboren
kommt er etwa im gleichen Lebens und Dienſtalter wie
ſeinerzeit der Kriegsminiſter v Einem in ſeine jetzige
Stellung Dem Kriegsminiſterium hat er allerdings bisher
nicht angehört doch hatte er ſich bei ſeinem jahrelangen Auf
enthalt in Oſtaſien vielfach mit ſchwierigen Verwaltungs
angelegenheiten zu beſchäftigen Auch lagen ihm dort diplo
matiſche Miſſionen gegenüber den fremd ländiſchen Truppen
kommandos ob wobei ihm beſonderes Geſchick nachgerühmt
wurde Seine Verwendung als Generalſtabschef zweier ver
ſchiedener Armeekorps haben ihm jedenfalls hinreichend Ge
legenheit geboten Ueberblick und Erfahrungen auf mili
täriſchem Gebiete zu gewinnen Er wird daher die Heeres
bedürfniſſe aus der Praxis gründlich kennen Als zukunfts
volle Perſönlichkeit iſt Generalleutnant v Falkenhayn ſtets
angefehen Jn der Armee gilt er als hochgebildeter äußerſt
befähigter Offizier von unermüdlicher Arbeitskraft den bei
feſtem Willen und ſachlicher Beſtimmtheit verbindliches welt
männiſche gewandtes Weſen auszeichnek

Verheiratet iſt Generalleutnant v Falkenhayn mit einer
Tochter des jüngſt verſtorbenen Wirklichen Geheimen Rats
Selkmann der früher als Staatsrat in großherzoglich olden
burgiſchen Dienſten ſtand
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Weiter iſt Jlaut B der in weiten Kreiſen be
kannte langjährige Direktor des Zentraldeportements im
Kriegsminiſterium General der Jnfanterie v Wachs zu den
Offizieren von der Armee verſetzt An ſeine Stelle tritt
Oberſt Sche üſch Kommandeur des 5 Garderegiments zu Fuß
in Spandau Oberſt Scheüch iſt in Schlettſtadt geboren und
wohl einer der wenigen Offiziere die dem Elſaß entſtammen
Seine Leutnantszeit verlebte er in Mülhouſen i E Später
fand er als Departementsadjutant im Kriegsminiſterium
Verwendung in welchem er dann mit kurzen Unterbrechungen
durch die Kompagniechefs und Bataillonskommandeurzeit bis
1912 verblieb Zuletzt verſah er dort die Geſchäfte des Chefs
der Miniſterialabteilung Regimentskommandeur wurde er
noch als Oberſtleutnant Oberſt iſt er ſeit dem März dieſes
Jahres Seine Berufung in die jetzige Stellung wird in der
Armee nicht überraſcht haben

Die wirtſchaftlichen und kulturellen

Wirkungen der Eiſenbahnen

Von E Biedermann
Kgl Eiſenbahnbau und Betriebsinſpektor a D
Die Erfindung der Dampfmaſchine ihre Verwendung

als Kraftmaſchine und Motor ſowie die in ihrem Gefolge
auftretende Kette der Erfindungen und Vervollkommnungen
von Werkzeug und Arbeitsmaſchinen aller Arten bewirkten
eine gänzliche Umgeſtaltung des techniſchen Gewerbebetriebes
Sie ſetzten an die Stelle des Handwerks die Fabrikarbeit und
den fabrikmäßigen Großbetrieb Hand in Hand hiermit
ging die Ausbildung der Verkehrsmittel und ihrer Betriebe
ebenfalls als eine Einführungsfolge der Dampfmaſchine
Dieſe gänzliche Umgeſtaltung des Gewerbeweſens die ſich
in England als Zeitalter des Dampfes und des Eiſens ſchon
ſeit der Mitte in Frankreich gegen das Ende des 18 Jahr
hunderts vollzogen hatte ſetzte ſich in Deutſchland erſt gegen
die Mitte des vorigen Jahrhunderts dann aber mit erhöhter
Beſchleunigung durch Jndem die Eiſenbahnen die Ent
fernungen überwanden beſchleunigten ſie die Anſiedlung der
großen Länderkomplexe die heute als Weltwirtſchaftsgebiete
vor uns ſtehen wobei deren Bevölkerung in ein einziges

Wir entnehinen dieſen Aufſatz dem ſoeben in 2 verbeſſerter
Juflage erſchienenen reichilluſtrierten 144 Bändchen Das

iſenbahnweſen Von E Biedermann Kgl Eiſen

ne e gehen B G Teubner in Leipzig und Berlin Jl geh 1 Mk in Leinwand geb 1,25 Mk
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Netz zuſammengefaßt wurde, ſie beſeitigten die Gefahr daß
örtliche Gegenſätze und Beſonderheiten entſtanden und er
halten blieben Die Eiſenbahnen haben zwar den beſtehen
den Landſtraßen ihre Verkehrsbedeutungen auf ausgedehnten
Strecken geraubt aber dieſelben in ihren Funktionen als
Verkehrsvermittler nicht überflüſſig gemacht der Straßen
bau hat auch keinerlei Einſchränkung erfahren

Die Landſtraßen dienen zwar weniger zum Transport
ſchwerer weit zu fördernder Laſten aber dafür als Zu
bringer der Eiſenbahnlinien und haben als Ortsverbindungs
wege außerordentlich an Bedeutung gewonnen eine Folge
der verkehrweckenden Eigenſchaft der Eiſenbahnen

Die Verbindung der Menſchen untereinander hat durch
die eingetretene Verbilligung und Erleichterung des Reiſens
ſtarke Förderung erfahren Durch die Eiſenbahnen iſt es
erſt für den größeren Teil der Menſchen möglich geworden
aus eigener Anſchauung fremde Verhältniſſe und Einrich
tungen kennen zu lernen und perſönliche Beziehungen anzu
knüpfen Ohne Eiſenbahn wäre die Verbreitung von Zei
tungen in dem gegenwärtigen Maße nicht ausführbar und
deren geiſtiger Einfluß auf die Kulturentwicklung nicht mög
lich geweſen Und mehr noch als in geiſtiger Beziehung
haben die Eiſenbahnen auf dem Gebiete ſozialer und politi
ſcher Umwälzungen gewirkt Die wirtſchaftliche Lage der
unteren Volksklaſſen hat durch die vermehrte Arbeitsgelegen
heit wie durch die möglich gewordene reichlichere und billigere
Bedarfsverſorgung eine große Beſſerung erfahren Die
arbeitentziehende Wirkung der Arbeitsmaſchinen welche von
den Vertretern der ſozialiſtiſchen Auffaſſung Marx bis zur
Gegenwart immer und immer wieder in den Vordergrund
geſtellt wurde iſt offenbar durch die das Angebot und die
Nachfrage von Arbeitsgelegenheit örtlich vermittelnde Funk
tion der Bahnen wieder wett gemacht worden Hungers
nöte die Gottesgeißeln früherer Zeiten gehören heute in
den meiſten Ländern ſicher aber in den eigentlichen Kultur
ländern zu den überwundenen Dingen Das entwickelte
Verkehrsweſen hat die entfernteſten Länder zu Verſorgungs
ſtätten der an Nahrungsmitteln ärmeren Gebiete umge
ſchaffen Dieſes gewaltige Verkehrsmittel üht auch auf den
furchtbarſten Zuſtand der Völker den Krieg und deſſen Füh
rung ſeine Macht aus Jn Verbindung mit der Vervoll
kommnung der Kriegswaffen trägt die Eiſenbahn zur Ab
kürzung der Kriege bei da die Möglichkeit ſchnelleren ſtrate
giſchen Aufmarſches der Zuſammenziehung großer Truppen
maſſen die Entſcheidung wenngleich in kataſtrophenartigem
Sinne beſchleunigt Man kann annehmen daß der bisherige
Eiſenbahnbau über 114 Millionen Arbeiter beſchäftigt hat
die Eiſenbahnbauten haben den Wohlſtand der Bevölkerung
ihrer Verkehrsgebiete gehoben

gelöſt von dem Verteilungsproblem dieſer erzeugten Renten
unverkennbar geweſen Der tot und unbenutzt daliegende
Grund und Boden gewinnt nicht ſelten durch die Ausnutzung
als Sand Kies und Lehmlagerſtätten Wert die Forſtrente
erfährt in der Regel durch den Bezug von Gerüſt Bau
Geräteholz ſowie der Bahnſchwellen einen Preisaufſchwung
Die Eiſenbahnunternehmungen beleben den Geldmarkt Mit
außerordentlicher Schnelligkeit wenn auch unter Ueberwin
dung ſchwerer Hinderniſſe hat die Eiſenbahn dieſes Be
triebsgebilde aus Kohle und Eiſen ſich die Welt erobert
Es erſcheint natürlich daß ihre Verbreitung als ein Kultur
maßſtab der Völker betrachtet wird und daß daher der Ent
wicklung derſelben innerhalb der einzelnen Länder befonderes
Intereſſe zukommt

Rumänien will weder Verhandlung

noch Jntervention
Von den augenſcheinlich aufgebauſchten Kriegsnach

richten die mehr oder minder intereſſierte Leute mit ent
ſprechendem Anſtrich bisher in die Welt geſetzt haben
hebt ſich die ſchlichte Kürze vorteilhaft ab in der

der bulgariſche Generalſtab berichtet
Er gibt nur folgendes bekannt

Am Sonnabend unternahmen auf dem mazedoniſchen
Kriegsſchauplatz die Serben welche mit beträchtlichen
Streitkräften operierten zwei Angriffe in der Rich
tung ſüdöſtlich von Jſtip die bulgariſchen Truppen unter
nahmen einen Gegenangriff und die Serben wurden mit
empfindlichen Verluſten zurückgeſchlagen 22 kleinere ſer
biſche Abteilungen ſtiegen vom Berge Golemvrh in das
Dorf Gorno Tlamino im Bezirk Boßlegard hinab plün
derten das Dorf und führten zahlreiche Frauen und Mäd
chen ins Gebirge fort Auf dem Timok Schauplatz haben
die bulgariſchen Truppen bei ihrem Vorrücken eine zweite
ſerbiſche Kolonne die von Kkjazewatz auf Belo
gradszhik marſchierte vollſtändig beſiegt Für
Kanonen 2 Mitrailleuſen 16 Munitionskarren und 100
Transportwagen wurden mit einer Menge Munition von
den Serben erbeutet

Der Einfluß auf die Bodenrente iſt objektiv d h los
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Außer dieſer offiziellen Mitteilung des Hauptquartiers
liegen wie ein Telegramm aus Sofia weiter berichtet
keine entſcheidenden und beglaubigten Meldungen vor doch
wird offiziös beſtätigt daß die ſerbiſchen Angriffe
auf die Kotſchana Stellung endgültig ab
geſchlagen ſind Auch ſonſt ſcheint ſich die Stellung der
Bulgaren auf dem mazedoniſchen Kriegstheater gebeſſert zu
haben Die Entſcheidung gegen die Serben ſcheint nahe
bevorzuſtehen Jn zwei drei Tagen muß ſich der Druck der
in Serbien eingedrungenen bulgariſchen Armeen auf die
Geſamtlage fühlbar machen Da Serbien ſeinen Geſandten
Spalaikowitſch aus Sofia abberufen hat hat auch die bul
gariſche Regierung Toſchew Befehl gegeben Belgrad zu ver
laſſen

Dagegen iſt den
amtlichen ſerbiſchen Meldungen

zufolge Krivolak von den Serben zurücker
obert worden Die ſerbiſchen Truppen ſollen ferner
die Stadt Kotſchang und das ganze Gebiet bis zum Bre
galnizafluß beſetzt haben wo ſie einen Kampf zu beſtehen
hatten mit den Reſten des bulgariſchen Flügels der auf
ſtark befeſtigten Stellungen vor der Stadt den Rückzug
der vorher geſchlagenen ſiebenten Rilo und der vierten

Preslaw Diviſion deckte Nach erbittertem Kampfe
wurde der Feind unter Zurücklaſſung von Gewehren und
Munition in die Flucht geſchlagen er zog ſich von den
ſerbiſchen Truppen verfolgt in der Richtung auf Zarewo

Selo zurück tüche n Veriche
Wie dieſe Widerſprüche in den am t en Berichten

zu erklären ſind wiſſen die Götter Es handelt ſich bei allen
Kämpfen dieſes neuen Krieges vorläufig wohl auf allen
drei Seiten nur um Teilerfolge deren Bedeutung vielleicht
hauptſächlich darin liegt daß ſie ſehr blutig waren

Politiſch viel wichtiger als dieſe menſchlich ſehr traurige
Erſcheinung iſt indeſſen daß Rumänien

keine Verhandlung keine Jntervention
will Wie aus Wiener diplomatiſchen Kreiſen mitgeteilt
wird dürfte Donnerstag oder Freitag die rumäniſche Mobi
liſterung vollendet ſein Dann erſt wird ſich die Haltung
der rumäniſchen Regierung entſcheiden Man erwartet daß
dann ſofort mit dem Uebergang über die Donau begonnen
werden wird Rumänien hat bereits jede Verhandlung ah
gelehnt und infolgedeſſen auch jede Jntervention Rumä
nien fürchtet nämlich durch Verhandlungen hingezogen zu
werden es will daher Bulgarien vor ein fait aceompli
ſtellen um es zu zwingen endlich ausdrücklich die rumäni
ſchen Forderungen zu erfüllen Es hängt daher von Bul
garien ab ob Rumänien ſich mit der bloßen Beſetzung des
verlangten Gebiets begnügen oder ob es aktiv auf dem
Kriegsſchauplatz ſelbſt eingreifen wird Es beſtehen in
Rumänien Strömungen die hierfür plädieren Man ſagt
daß es als der Vertrag zwiſchen den Balkanſtaaten geſchloſſen
wurde nicht vorherzuſehen war daß Bulgarien auch Thra
zien und Adrianopel erhalte Durch dieſen ungeheuren Ge
bietszuwachs werde Bulgarien weit über den Rahmen des
Vertrages hinaus vergrößert ſo daß es tatſächlich im Falle
eines Sieges über Serbien und Griechenland die Hege
monie auf dem Balkan erhalte Es ſei nun der Grundſatz
der Politik Rumäniens die Hegemonie Bulgariens zu ver
hüten und das Gleichgewicht auf dem Balkan aufrecht zu er
halten Der rumäniſche Miniſter des Jnnern veröffentlicht
in den Blättern folgendes Communiqué Es iſt gänzlich
unwahr daß OeſterreichUngarn nur irgendeine Feindſelig
keit gegen Rumänien zeigt oder ihm Schwierigkeiten macht
Kundgebungen gegen OeſterreichUngarn haben keinen Sinn
da ſie den Keim einer Feindſchaft erwecken die nicht beſteht
und nicht beſtanden hat

Zur militäriſchen Lage
kann man endlich etwa folgendes bemerken

Von den neu eingelaufenen Nachrichten iſt die von der
Beſetzung Dorjans durch die Griechen wichtig
Von dort hatten die Bulgaren ſtärkere Kräfte in Richtung
Jſtip zur Unterſtützung des linken bulgariſchen Flügels an
der Bregalnica weggezogen Dieſe bulgariſchen Kräfte
ſcheinen nach Vernichtung der ſerbiſchen Timokdiviſion bei
Krivolac weiter umfaſſend gegen den rechten ſerbiſchen
Flügel bei Jſtip über Delinsli ca 15 Kilometer öſtlich
Köprülis vorgegangen zu ſein Jſt es weiter richtig daß
die Umfaſſung der ſerbiſchen Morawadiviſion zwiſchen Egri
Palanka und Kratowo durch Bulgaren erfolgreich war
Von der Stärke der ſerbiſchen Reſerven und ihrer Offenſiv
kraft namentlich hinter dem linken Flügel wird es ab
hängen ob die Entſcheidung auf dieſem jetzt den Ausſchlag
gebenden Teile des Kriegsſchauplatzes für die Bulgaren oder
Serben fällt Jnzwiſchen ſchreitet der bulgariſche Angriff
auf Pirot in der Front und von Norden her über Knjazevac
jedenfalls fort Die Entfernung von Pirot bis Egri Palanka
beträgt 120 Kilometer Luftlinie
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Unſer Seeſoldatendetachement in Skutari

Nach der Ankunft in Pola hat ſich das in der vergangenen
Woche von Kiel und Wilhelmshaven aus abgereiſte See
ſoldatendetachement unter dem Kommando des Oberleut
nants Bodo an Bord des Kreuzers Breslau eingeſchifft
der ſofort nach der Bojana Mündung abging um dort das
Detachement zum Marſch nach Skutari an Land zu ſetzen
Damit hat das Landungskorps des Kreuzers Breslau in
Skutari das in der erſten Maihälfte an Bord gegebenwurde ſeine Aufgabe erfüllt und die 100 Mann der d

lau werden jetzt wieder an Bord zurüſkgezogen werden Da
der Kommandant des Kreuzers Fregattenkapitän von e
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glitzing noch als Zivilgouverneur in Skutari verbleibt fährt
der Kreuzer Breslau vorläufig noch unter dem Kommando
ſeines erſten Offiziers des Kapitänleutnants von Loewen
feld

Deutſches Reich

Di r ili tdauer des Grundbe h e hrewird in einer offiziöſen Korreſpondenz folgendermaßen
verkündigt

Die Beſtimmung in 8 3 des Geſetzes über Aenderungen
im Finanzweſen wonach der im Jahre 1909 eingeführte
Scheckſtempel mit dem Ablauf des 31 Dezembers 1916 außer
Kraft tritt hat Befremden erregt Durchaus zu unrecht
Denn die Aufgabe war die Deckung auch der laufenden
Koſten der Heeresvorlage bis zum 1 April 1917 ſicherzu
ſtellen da erſt von dieſem Termin ab die Einnahmen aus
der Reichsbeſitzſteuer zu fließen beginnen Wenn der Scheck
ſtempel wie es die Frankfurter Zeitung fordert und an
ſcheinend für ſelbſtverſtändlich hält ſofort aufgehoben wor
den wäre wäre nicht abzuſehen geweſen warum nicht auch
der gleichfalls auf Grund des Reichsſtempelgeſetzes von 1909
geſchaffene Grundbeſitzwechſelſtempel auf gleiche
Behandlung hätte Anſpruch haben ſollen Dieſer aber iſt in
s 1 des Geſetzes über Aenderungen im Finanzweſen in der
bisherigen Höhe bis zum Ende des Rechnungsjahres 1916
alſo bis 31 März 1917 aufrechterhalten obwohl dieſe Ab
gabe in den Kreiſen die von ihr betroffen werden kaum
geringerer Gegnerſchaft begegnet wie die Beſteuerung des
Schecks und der ihnen gleichgeſtellten Quittungen in den an
der Beſeitigung dieſer Auflagen intereſſierten Kreiſen Bei
gleichartiger Behandlung des Grundbeſitzwechſelſtempels und
des Scheckſtempels Herabſetzung des erſteren Aufhebung
des letzteren wäre für die Reichskaſſe ein empfindlicher
Ausfall entſtanden für den hätte Deckung beſchafft werden
müſſen Dieſe aus dem Beſitzſteuergeſetz zu erwarten mußte
ausgeſchloſſen erſcheinen da aus dem Geſetz erſtmalig im
Rechnungsjahr 1917 Einnahmen zur Verfügung ſtehen wer
den Deshalb iſt auch der Reichsſchatzſekretär in der Budget
kommiſſion einem Antrage die auch von der Regierung ge
wünſchte Ermäßigung des Stempelzuſchlags bei Grundſtücks
übertragungen bereits mit Schluß des Rechnungsjahres 1914
eintreten zu laſſen mit dem Einwande entgegengetreten
daß dann für die Jahre 1915 und 1916 die nötigen Deckungs
mittel würden beſchafft werden müſſen Abweichend von
dem Beſchluſſe der Budgetkommiſſion die trotzdem an dem
31 März 1915 als Termin z die Ermäßigung des Grund
beſitzwechſelſtempels feſtgehalten hatte hat das Plenum des
Reichstags in S 1 des Geſetzes über Aenderungen im Finanz
weſen die Aufrechter haltung des Grundbeſitz
wechſelſtempels in bisheriger Höhe bis zum 31 März
1917 beſchloſſen Was aber den Scheckſtempel anlangt ſo
hat bereits die Budgetkommiſſion in S 3b der durch die
Kommiſſionsbeſchlüſſe abgeänderten Vorlage den Fort
beſtand bis zum 31 März 1916 beſchloſſen

Die Mietentſchädigung der Poſtbeamten

Von beſonderem Wohlwollen für die Beamtenſchaft der
i zeugt eine Verfügung des Staatsſekretärs des Reichs
poſtamts Sie bezieht ſich auf die Erſtattung doppelt ge
zahlter Wohnungsmiete bei Verſetzungen der Beamten und
beſtimmt daß bei Erſtattung des Mietzinſes an verſetzte
Beamte vom 1 April 1913 an alſo rückwirkend die in dem
Mietzins etwa enthaltenen Entſchädigungen für Zentral
heizung Warmwaſſerverſorgung elektriſche Flurbeleuchtung
Fahrſtuhlbenutzung Staubſaugevorrichtung uſw mit zu ver
güten ſind

Ausland
Gegen die 3 Jahre

Jn Troys nahmen mehrere radikale Senatoren gegen
die dreijährige Wehrpflicht Stellung Senator
Gaſton Menier ließ an dem Regierungsentwurf kein gutes
Haar Er hält die finanziellen Folgen der dreijährigen
Dienſtzeit für ſehr ſchädlich und empfiehlt deshalb ein
gehende Beratung des Gegenantrages Meſſimy Der Senator
Heriot vertrat die gleiche Anſicht Jn Pariſer parlamenta
riſchen Kreiſen ſieht man nach der Annahme des Regierungs
entwurfs durch die Deputiertenkammer einer langwierigen
Debatte im Senate entgegen Der franzöſiſche Miniſter
präſident teilte dem Heeresausſchuß der Kammer mit daß
die militärärztliche Abteilung des Kriegsminiſteriums er
klärt habe daß die Einberufung der zwanzigjährigen Ge
ſtellungspflichtigen nur dann möglich ſei wenn das Geſetz
über die dreijährige Dienſtzeit ſpäteſtens bis zum 15 Auguſt
bewilligt ſei und für die Rekrutierung dieſer Jahresklaſſe
mindeſtens ein Zeitraum von ſechs Wochen zur Verfügung
ſtehe Das Echo de Paris Bezeichnet eine derartige Rekru
tierung als undurchführbar es wäre denn daß man die
Zwanzigjährigen ohne ernſte Unterſuchung einſtellen wolle
was für die jungen Soldaten wie für die Armee überhaupt
die bedauerlichſten Folgen haben würde

39 Leuſſter Verztetag

Elberfeld 5 Juli 1913
Nach Eröffnung der heutigen zweiten und letzten Sitzun

des 39 Deutſchen Aerzktetages wurden die ne
der n durch Stimmzettelabgabe gewählten Vorſtands
mitglieder mitgeteilt ſind dies Erſter Vorſitzender
Dippe Leipzig zweiter Wrltender Hartmann
Leipzig weiter 27 dem Vorſtand an AbgeordneterMugdan Serüin inckelmann Barmen Bartſch
Breslau eiffer Weimar Wentſcher Thorn
Doer ißenburg Vogel Heppenheim Reh in
W ran z Schleiz und Sargemann Mar

ierauf referierte Dr Beſſelmann Gladbach

Das Verhältnis ver Aerzte zu den Berufsgenoſſenſchaften

Der Referent führte in ſeinem Vortrag u a aus Bei der

Berufsgenoſſenſchaften ſehr wenig Verſtändnis für die Auf
gaben der Aerzte zu haben und ſuchen womöglich das Aerzte
honorar ab erſgaſt Beſonders ſchlimm betreibt es hier
die Berufsgenoſſenſchaft der Detailliſten die einen Tarif auf
geſtellt hat deſſen Honorarſätze zum Teil noch weit unter die
Sätze der Gebührenordnung herabgehen Der Redner verlas
unter lebhaften Entrüſtungskundgebungen der Verſammlung
dieſe Gebührenſätze und ſprach die Meinung aus daß entweder
die Detailkaufleute ſoviel Geld an ihren Waren verdienen
daß ſie glauben es könnten auch die Aerzte einen ſo hohen
Rabatt gewähren Heiterkeit oder ſie verdienen ſo wenig
daß ſie glauben die Aerzte ſchröpfen zu müſſen Sehr be
Fragen iſt die Mahnung des Vorſitzenden der See

erufsgenoſſenſchaften Hamburg man ſolle den Aerzten inner
halb der Gebührenordnung volle Freiheit laſſen da der Arzt
ſeine Arbeit allein richtig beurteilen kann Man ſolle ſich
davor hüten dem Arzte gegenüber Knauſerei und Lohn

Die Freunde der
Saale Zeitung
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drückerei zu treiben da hierdurch die Berufsfreudigkeik be
einträchtigt wird Dem wirklich guten Arzte muß man auch
ein höheres Honorar zahlen Wie wird nun dieſe Mahnung
befolgt Die meiſten Berufsgenoſſenſchaften ergreifen Maß
nahmen die mit den Worten Knauſerei und Lohndrückerei
noch zu milde bezeichnet ſind Die Berufsgenoſſenſchaften
ſprechen es offen aus daß ein Arzt wenn er einem Verletzten
die volle Rente zugeſprochen hat für ſie unbrauchbar ſei
denn die Unfallverletzten verſaufen doch bloß die Rente Hört
hört Sie ſagen dann ganz ruhig daß ſie den Verletzten
einer nochmaligen Behandlung durch einen anderen Arzt
unterzogen haben der ihren Jntentionen beſſer entſpricht
Anruhe Die plötzliche Entziehung der Behandlung Ver

letzter durch die Berufsgenoſſenſchaft iſt
ein unerhörter Akt der Willkür

die für einen Arzt beleidigend iſt Sehr wahr und Zu
ſtimmung Wenn die Berufsgenoſſenſchaften ſagen ſie allein
könnten die Fähigkeit eines Arztes beurteilen ſo bezeichne
ich das als eine An maßung die dadurch nicht entſchuldigt
werden kann daß es Kollegen gibt die gegen hohes Honorar
bei Berufsgenoſſenſchaften angeſtellt ſind und dieſen Titel
und Ehren verdanken Dieſen Kollegen ſage ich das ganz
beſonders Der Referent faßte ſeine Ausführungen in fol
genden Leitſätzen zuſammen

1 Eine allgemeine Regelung des Verhältniſſes der
Aerzte zu den Berufsgenoſſenſchaften iſt dringend notwendig
und in freiem Vertrage möglich der 39 Deutſche Aerztetag
beauftragt daher den Geſchäftsausſchuß ſelbſt oder durch eine
Kommiſſion Verhandlungen nach dieſer Richtung alsbald in
die Wege zu leiten und zwar beim Verband deutſcher Be
rufsgenoſſenſchaften oder dem Reichsverſicherungsamt 2 Ge
lingt eine allgemeine Regelung nicht ſo ſollen Einzelverträge
angeſtrebt werden auch von örtlichen Aerzteorganiſationen
Der Abſchluß von Verträgen bedarf indeſſen der Zuſtimmung
des Geſchäftsausſchuſſes bezw der genannten Kommiſſion
3 Dem Abſchluß von Verträgen ſind nachſtehende Leitſätze
zugrunde zu legen a Jn allen Fällen von Begutachtungen
Unfallverletzter iſt zunächſt der behandelnde Arzt zu hören
und zwar durch Einfordern eines ſchriftlichen Gutachtens oder
r e nach vereinbartem Formular und Honorar oder
n freier Form wenn dieſe gewünſcht und zugeſtanden wird

Dem Einholen koſtenloſer Gutachten auf Grund des S 581
R V O durch Krankenkaſſen ſoll beim Abſchluß von Verträgen
mit letzteren ein Riegel vorgeſchoben werden Alle anderen
Gutachten beſonders von Vertrauensärzten ſollen erſt dann
gefordert und erſtattet werden wenn von dem behandelnden
Arzt eine Aeußerung gemäß a vorliegt Das Honorar für
dieſe Gutachten iſt ſoweit keine Vereinbarung vorliegt von
dem Gutachter nach den Sätzen der geſetzlichen Gebührenord
nung zu fordern Die Erſtattung von Gutachten ſowie
deren Ergänzung die Beantwortung von Anfragen und dergl
darf ſeitens des behandelnden Arztes ohne triftigen Grund
nicht verweigert werden muß vielmehr gewiſſenhaft und in
kürzeſter Friſt erfolgen Aerzte die Mißſtände in dieſer Be
ziehung verſchulden ſollen durch die Standesvertretung zur
Verantwortung gezogen und ſoweit erforderlich und möglich
von der Gutachtertätigkeit ausgeſchloſſen werden 4 Jedem
Unfallverletzten ſteht die Wahl des behandelnden Arztes frei
ſoweit nicht geſetzliche Beſchränkungen beſtehen Die unbe
gründete insbeſondere die allgemeine Zuweiſung aller Un
fallkranker oder beſtimmter ruppen an beſtimmte Aerzte
bezw Speziglärzte ſtellt ebenſo wie die unbegründete Ein
weiſung in beſtimmte Heilanſtalten Unfallkrankenhäuſer und
dergl eine unſtatthafte Beſchränkung ärztlicher BVerufstätig
keit und eine ſchwere wirtſchaftliche und ethiſche Schädigung
des Aerzteſtandes dar Erſcheint eine ſolche Ueberweiſung
im Jntereſſe der Heilung des Kranken der Berufsgenoſſen
chaft notwendig ſoll ſie nach Möglichkeit mit Zuſtimmung
es behandelnden Arztes erfolgen in keinem Fall aber ohne

daß dieſem eine kurze Mitteilung mit Angabe der Gründe
gemacht worden iſt

Jn der Debatte in welcher ſämtliche Redner dem Refe
Unfallverſicherung bedarf es der Mitwirkung d te als bei n Tie den hl be renten zuſtimmten und neue Uebergriffe der Berufsgenoſſenſchaften mitgeteilt wurden wurden die Leitſätze per

renten dem geſchäftsführenden Ausſchuß als Material über
wieſen Ferner wurde ein Antrag angenommen der ganz
allgemein die Regelung des Verhältniſſes ſchen Berufs
genoſſenſchaften und Aerzten für en erklärt weiter ein
Antrag Mugdan der ſich inhaltlich mit dem Antrag
Hameln deckt Eine größere Anzahl weiterer 37 vorliegender
Anträge wurden damit für erledigt erklärt

Hierauf referierte Dr Heſſe Bad Kiſſingen über da
Ausländertum in der Aerzteſchaft

Der Redner führte aus daß durch die Praxis der auslän
diſchen Aerzte große Mißſtände hervorgerufen worden ſeien
vor allem durch die große Zahl der r Aerzte
in Deutſchland Gerade dieſe ruſſiſchen Aerzte haben
ſich in Badeorten niedergelaſſen ſie nennen ſich Aerzte aber
niemand weiß ob ſie wirklich ſolche ſind Sie haben Approba
tionen von welchen niemand wiſſen kann ob ſie echt ſind
Bei Kurpfuſchern weiß das Publikum wenigſtens genau Be
ſcheid bei dieſen Aerzten aber denken die Leute es ſeien
richtige Aerzte Es iſt beſchämend daß in Deutſchland eine
ſolche Kurierfreiheit beſteht während im Ausland den Deut
ſchen alle möglichen Schwierigkeiten gemacht werden Gerade
die Ruſſen arbeiten mit den unerhörteſten Mitteln ſie ſchämen
ſich nicht Korruption zu treiben und bedienen ſich der
AnnoncenBureaus und der Hotels uſw Der Referent legt
ſodann folgenden Antrag des Vereins Kiſſingen vor Der
39 Deutſche Aerztetag wolle beſchließen beim Bundesrat
und Reichstag folgenden Antrag zu ſtellen Jn Anbetrocht
daß in Deutſchland die Ausübung der Praxis durch auslän
diſche in Deutſchland nicht approbierte Aerzte in letzter Zeit
erſchreckend überhand nimmt und eine weitere Zunahme be
ſtimmt zu erwarten iſt in Anbetracht der hiermit für den
deutſchen Aerzteſtand verknüpften materiellen beſonders aber
ideellen Schädigungen und der in ihre Reihen getragenen
Korruption in Anbetracht ferner daß alle in Frage kommen
den europäiſchen und außereuropäiſchen Staaten den deutſchen
Aerzten die Niederlaſſung nur nach Ablegung der inlän
diſchen Prüfung geſtatten möge unbeſchadet der in der Ge
werbeordnung feſtgeſetzten Kurierfreiheit und der für den
Grenzverkehr beſtehenden Vereinbarungen ein Geſetz erlaſſen
werden welches die Ausübung des Heilgewerbes ohne deutſche
Approbation für Aerzte aus denjenigen Ländern unmöglich
macht die ihrerſeits von den deutſchen approbierten Aerzten
die Ablegung nochmaliger Prüfungen verlangen Hierbei
möge dem Bundesrat nach wie vor die Befugnis zuſtehen
in Einzelfällen ſo bei Aniverſitäts oder anderen Berufungen
oder auf Grund beſonderer wiſſenſchaftlicher Leiſtungen von
der Ablegung der Examina ganz oder teilweiſe zu befreien

Hierzu liegt ein Antrag Alexander VBerlin vordemzufolge der Antrag Kiſſingen nach den Worten nur nach

Ablegung der inländiſchen Prüfung geſtattet lauten ſoll
beauftragt der Aerztetag den geſchäftsführenden Aus

ſchuß an den zuſtändigen Stellen dafür zu wirken daß die
bezeichneten Mißſtände beſeitigt werden Weiter liegt ein
Antrag Goetz Leipzig vor demzufolge der gleiche An
trag von derſelben Stelle ab lauten ſoll Es mögen ſämtliche
Bundesregierungen gebeten werden die Polizeiverwaltungen
anzuweiſen derartige Perſonen als läſtige Ausländer aus
zuweiſen Als dieſer Antrag durch den Vorſitzenden ver
leſen wurde erhob ſich ſtürmiſche Heiterkeit Der Antrag
Kiſſingen wurde angenommen und zwar in der von
Alexander vorgeſchlagenen Form der Antrag Goetz wurde dem
geſchäftsführenden Ausſchuß als Material überwieſen Nach
Erledigung einiger interner Angelegenheiten wurde hierauf
der 39 Deutſche Aerztetag für geſchloſſen erklärt

men
Deutſcher Bergarbeiterkongreß

Die geſchäftlichen Verhandlungen des Deutſchen Berg
arbeiterkongreſſes in Aachen wurden Montag vormittag vom
Vorſitzenden Köſter Eſſen eingeleitet auf die der als Ehren
gaſt anweſende Sekretär des Volksvereins Dr Brauns

München Gladbach erwiderte Der Abgeſandte des öſter
reichiſchen Bergarbeiterverbandes Hasgerwitz überbrachte die
Grüße der chriſtlichen Vergarbeiter Oeſterreichs Zielmann die
Grüße der holländiſchen Bergarbeiterorganiſationen Dann
wurde in die Beſprechung des Verwaltungsberichtes einge
treten Das Hauptreferat hatte Vogelſang Eſſen Er teiltemit daß der Gewerkverein hhriſtlicher Vergarbeiter jetzt 810

Zahlſtellen und 32 Agitationsbezirke habe Vielfach habe
man die traurige Erfahrung gemacht daß die aus dem Saar
revier nach der Ruhr abwandernden Kameraden dem Ge
werkverein verloren gingen deshalb ſei ein Agitationsbeamter
von der Saar nach dem Ruhrgebiet verſetzt worden Ein
kräftiger Ausbau des Vertrauensmännerſyſtems ſei dringend
nötig Die vor zwei Jahren in Köln ausgeſprochene Hoff
nung in der jetzigen Generalverſammlung mit 100 000 Mit
gliedern aufzumarſchieren habe ſich nicht erfüllt Schuld
daran ſeien zum Teil die ſchweren Exiſtenzkämpfe der letzten
beiden Jahre Redner ſchloß mit der Hoffnung daß es der
weiteren Arbeit gelingen werde den Gewerkverein an die
leitende Stelle in der deutſchen Bergarbeiterbewegung zu
bringen Nachdem dann die Abgeordneten Natte und Bruſt
freundliche Begrüßungsworte an den Kongreß gerichtet hatten
wurde der Kaſſenbericht erſtottet

a 7 enHalle und Umgebung
Halle 8 Juli

Schon wieder ein Oynamitanſchlag auf einen Eiſenbahuzug

Vorige Woche berichteten wir über einen verbrecheriſchen
Anſchlag der auf der Eiſenbahnlinie Halle Kaſſel verſucht
worden war und zwar bei der Station Zſcherben Glück
licherweiſe hatte ein Bahnbeamter die auf den Schienen
liegenden 10 Dynamitpatronen gefunden und beſeitigt es
wäre ſonſt ein großes Unglück entſtanden Jetzt iſt am
Donnerstag den 3 Juli gegen 12 Uhr mittags wiederum ein
derartiger verbrecheriſcher Verſuch unternommen worden und
zwar ſind zwiſchen Kilometer 7,8 bis 7,9 der Eiſenbahnſtrecke
Halle Kaſſel unter der Saalebrücke wiederum drei Stück
Dynamitpatronen der Firma AnhaltiſchWeſtfäliſche Spreng
ſtoff Aktiengeſellſchaft davon zwei Stück mit Zünder und
Zündſchnur aufgefunden worden Es hat hier die Abſicht
vorgelegen die Saalebrücke in die Luft zu ſprengen und da
mit den Eiſenbahnverkehr auf der Strecke unmöglich zu
machen der Verbrecher hat wohl erwartet daß ein kommender
Zug in die alsdann offene Saale ſtürzen würde Seitens der

efe1 Bahnverwaltung iſt eine Belohnung von 500 Mk ausgeſetzt
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für denjenigen welcher den Urheber des Frevels zur An
zeige bringt ſo daß die gerichtliche Beſtrafung erfolgen kann

Eine LandwehrJnſpektion in Halle
Von den bewilligten ZandwehrJnſpettionen wird eine
das 4 Armeekorps bekommen Die Jnſpektion die derSiriſon in Halle unterſtellt werden wird erhält ihren

Standort in Halle
Zu von Landwehr Jnſpektionen werden

meiſt ſchon ältere Brigadekommandeure ernannt die dann in
Kürze den Charakter eines Generalleutnants erhalten Bei
jeder Landwehr Jnſpektion befindet ſich ein Oberleutnant
oder Hauptmann als Adjutant

Reichszuwachsſtener und Bergbhau

Das Oberverwaltungsgericht hat eine für den Bergbau beſon
ders wichtige Entſcheidung getroffen welche zwiſchen der Witwe
P dem Kreisausſchuß Zeitz wegen Reichszuwachsſteuern
ſchwebte

Frau B hatte vor dem Jahre 1885 das Rittergut Rehmsdorf
erworben Jm Juli 1911 verkaufte ſie die Kohlenabbaugerechtig
keit an die Braunkohlenwerke Leonhart Als der Kreisausſchuß
über 2000 Mark Zuwachseſteuer forderte erhob Frau B Klage
mit dem Antrage auf Freiſtellung Der Bezirksausſchuß erkannte
auch auf Freiſtellung und führte u a aus Vorliegend komme in
Betracht das Geſetz vom 22 Februar 1868 betr die Rechtsverhält
niſſe des Stein und Braunkohlenbergbaues in den Landesteilen
der Mandats vom 19 Auguſt 1743 Hiernach habe der Grund
eigentümer über die Kohlenſchätze auf ſeinem Grundbeſitz zu ver
fügen Das Kohlenabbaurecht ſtand der Frau B nicht als ſelb
ſtändiges Recht ſondern als Grundbeſitzerin zu Eine ſelbſtändige
Gerechtigkeit würde dann in Frage kommen wenn eine Trennung
der Abbaugerechtigkeit vom Grundeigentum nach den Vorſchriften
des S 2 Art 38 des Pr Ausführungsgeſetzes zum Bürgerlichen Ge
ſetzbuch ſtattgefunden hätte Dieſes Ereignis ſei erſt nach dem Ver
kauf der Abbhaugerechtigkeit von Seiten der Frau V eingetreten
Die Vorſchriften des Zuwachsſteuergeſetzes über Grundſtücke ſollen
Anwendung finden auf Berechtigungen für welche die ſich auf
Grundſtücke beziehenden Vorſchriften des Bürgerlichen Rechts
gelten ausgenommen ſollen unbewegliche Bergwerksanteile ſein
Dieſe Vorſchrift ſetze den Uebergang des Eigentums bezw der Ge
rechtigkeit voraus Unter Uebergang gemäß den Vorſchriften des
Zuwachsſteuergeſetzes ſei nur der Uebergang eines vorhandenen
Eigentums oder einer Gerechtigkeit zu verſtehen ein Uebergang
liege nicht vor wenn ein Eigentum beſchränkt werde indem auf
eine ſich aus dem Eigentum ergebende Befugnis zugunſten eines
Dritten Verzicht geleiſtet werde

Die Reviſion gegen dieſe Entſcheidung wurde vom Oberver
waltungsgericht abgewieſen und a geltend gemacht in der
Hauptſ iſſe dem Bezirksausſchuß beigetreten werden Das
Zuwachsſtenergeſetz könne vorliegend nicht zur Anwendung ge
bracht werden wo es ſich um den erſtmaligen Verzicht der Kohlen
abbaugerechtigkeit von Seiten des Grundſtückseigentümers zu
gunſten eines Dritten handle Anders würde der Fall liegen
wenn die Braunkohlenwerke Leonhart die Abbaugerechtigkeit an
eine andere vhyſiſche oder juriſtiſche Perſon verkaufen würden

Das Telephon in den Ferien Jm Jntereſſe der Fern
ſprechbeamtinnen empfiehlt es ſich daß die Fernſprechteil
nehmer welche verreiſen hiervon dem Fernſprechamt Mit
teilung machen damit die Leitung während der Reiſe ſtill
gelegt werden kann Das würde eine außerordentliche Ent
laſtung der Fernſprechbeamtinnen bedeuten und außerdem
könnte die Beamtin den Anrufenden ſofort die Mitteilung
machen daß der Fernſpxrechteilnehmer verreiſt iſt Nach der
Rückkehr von der Reiſe wäre dann eine Mitteilung not
wendig um das Oeffnen der Leitung wieder zu veranlaſſen

Einſchreibbriefſendungen deren Aufſchrift lediglich aus ein
zelnen Buchſtaben beſteht ſind im internationalen Verkehr all
gemein von der Poſtbeförderung ausgeſchloſſen Derartige voſt
lagernd adreſſierte gewöhnliche Briefſendungen werden in den ein
zielnen Ländern Zes Weltpoſtvereins verſchieden behandelt Nichtzuläſſig ſind poſttagernd adreſſierte gewöhnliche Briefſendungen
deren Adreſſe aus einzelnen Buchſtaben oder aus Ziffern beſteht
im Verkehr nach Belgien Braſilien Columbien Großbritannien
und ſeinen Beſitzungen und Kolonien mit Ausnahme von Auſtralien
und Neuſeeländ Luxemburg den Niederlanden und den nieder
ländiſchen Antillen den portugieſiſchen Kolonien der Republik
S Domingo den Vereinigten Staaten von Amerika und nach
Venezuela Dagegen ſind poſtlagernd adreſſierte gewöhnliche
Briefſendungen zugelaſſen a wenn ihre Aufſchrift aus einzelnen
Buchſtaben oder aus Vornamen beſteht im Verkehr nach Argen
tinien Auſtralien Bulgarien Haiti Japan Jtalien Mexiko Neu
ſeeland Niederländiſch Guyana Norwegen Paraguay Perſien
Numänien Rußland Siam Spanien und Uruguay b wenn ihreAufſchrift aus Bagſtgren oder Ziffern oder Vornamen gebildet
iſt im Verkehr nach Aegypten Oeſterreich und VosnienHerzego
wina e wenn ihre Aufſchrift aus Buchſtaben oder Ziffern be
ſteht im Verkehr nach Frankreich und den fransöſiſchen Kolonien

wenn ihre Aufſchrift aus Buchſtaben Ziffern Wörtern oder
irgend welchen Zeichen beſteht im Verkehr nach Schweden e wenn
ihre Aufſchrift aus Buchſtaben Ziffern Vornamen oder aus einem
Denk oder Wahlſpruch beſteht im Verkehr mit der Schweiz

wenn ihre Aufſchrift aus Buchſtaben Ziffern oder Zeichen ge
bildet iſt im Verkehr nach Dänemark den däniſchen Antillen und
Honduras g wenn ihre Zug aus Buchſtaben oder Ziffern
oder einem Denk oder Wabhlſpruch beſteht im Verkehr nach
Ungarn wenn ihre Aufſchrift aus Buchſtaben beſteht im Ver
kehr nach Serbien ſowie nur Briefe und Poſtkarten Montenegro
NiederländiſchIndien läßt Vornamen als Aufſchrift zu eine
Adreſſe aus einzelnen Buchſtaben aber nur bei Sendungen welche
Antworten auf Zeitungsanzeigen darſtellen

XII Deutſches Turnfeſt in Leivgig Der Kreisvertreter des
III deutſchen Turnkreiſes gibt bekannt daß die Thüringer
Turner geſchloſſen im Feſtzuge R marſchieren Alle früheren An
ordnungen werden hierdurch aufgehoben

Der Jahnſche Turnverein hielt am Sonnabend ſeine ſehr gut
beſuchte Vierteliahrsverſammlung ab in der u a bekannt gegeben
wurde daß während der Renovierung der Schulturnhalle
Taubenſtraße in dieſem Monat einige Turnſtunden ausfallen
pr Dem Probeturnen auf dem Turnplatze in Leipzig Eutritzſch
welcher vom Hauptbahnhof mit der Linte leicht zu erreichen
iſt wohnten die Mitglieder Rohleder und Hans Weber bei Laut
Bekanntmachung des Hauptausſchuſſes werden die Turner am
13 Juli vormittags 10 Uhr in 2 Feſtzügen nach dem Feſtturn
platze in Leipsig Eutritzſch marſchieren und zwar die eine Abtei
lung vom Oſtplatz aus durch die Hoſpitalſtraße Stephan König
ſtraße Roßplatz Königsplatz Petersſtraße Markt Grimmaiſche
W Brühl gar che Straße Blücherplatz BlücherſtraßeEutritzſcher und Delisf aße die zweite Abteilung vom Floß
platz aus duxch die Harkortſtraße 3awring Burgſtraßei ras greß Joasrina derige Thegterplatz Hain
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traße Ma arinenſtraße Nor z Aſterſtraße Gohliſertraße Kaiſer Friedrichſtraße Aeußere Halliſcheſtrahe Lindenthaler
traße Lorhringerſtraße Bünauſtraße Eutritzſcher Markt Das
Standquartier der Halliſchen Turnvereine befindet ſich im Lokal

Der weihe Hirſch auf dem Feſtplatze
Die Königlich Rumäniſche Poſtdampfer Linie zwiſchen Conſtantzg und Konſtantinopel hat ihren r bis auf weiteres ein

geſtellt Die Vutehendgacn für Konſtantinopel und den übrigen
im Machtbereiche der Türkei verbliebenen Teil der Balkanhalb
inſel ſowie für die aſtatiſche Türkei werden deshalb über Jtalien
die bisher über Conſtantza verſandten Pakete über Trieſt geleitet

Provinzial Nachrichten
Heinrich v Helldorf

4 Querfurt 6 Juli Jn St Ulrich verſtarb nach langem
chweren Leiden der Kgl Kammerherr und Rittmeiſter a
echtsritter des Johanniterordens Roderich Heinrich von Helldorf

Fideikommißherr auf St UAlrich und Gröſt Herr auf Zingſt Er
war lange Jahre Mitglied des Abgeordnetenhauſes des Kreis
ausſchuſſes und Kreistages des Provinziallandtages des Landes
eiſenbahnrats uſw und hat ſich mit großer Schaffenskraft an den
öffentlichen Aufgaben beteiligt

Reideburg 7 Juli Miſſionsfeſt Am geſtrigen
Sonntag fand hier das Jahresmiſſionsfeſt der Ephorie Halle
Land I ſtatt Die Feſtpredigt um 3 Uhr hielt Paſtor Peters aus
Loſtau bei Burg der früher 216 Jahre Miſſionar in DeutſchOſt
afrika war Er ſprach über das Wort Ap Geſch 4 12 Es iſt in
keinem andern Heil Anfangs und Schlußliturgie hielten
die beiden Ortsgeiſtlichen Paſtor Ullmann bezw Konſ Rat Gut
ſchmidt Die Kollekte am Ausgang der Kirche ergab 24 Mark Bei
ſchönſtem Wetter konnte die Nachfeier im Garten des Heinertſchen
Gaſthofes ſtattfinden

4 GEleſten Kr Delitzſch 6 Juli 50jähriges Be
ſtehen des Landwehrvereins Am Sonnabend und
heute fand hier die Feier des 50 jährigen Beſtehens des Landwehr
vereins Gleſien und Umgebung ſtatt Eingeleitet wurde ſie am
Sonnabend durch Zapfenſtreich an den ſich ein Kommers auf dem
Feſtplatze anreihte worauf ein Brillant Feuerwerk abgebrannt
wurde Retraite und Gebet bildeten den Schluß des Sonnabend
feſtes Am Sonntag fand die Feier ihre Fortſetzung durch Großes

ecken am Morgen und einen gemeinſamen Kirchgang Von
12 Uhr an Empfang der Ehrengäſte und Vereine die an den Dorf
eingängen mit klingendem Spiele eingeholt wurden erſchienen
waren 35 auswärtige Vereine Nachmittags 2 Uhr wurden dann
die 35 Ehrenjungfrauen und die 2 Feſtvereine des Ortes abgeholt
worauf ſämtliche 37 Vereine mit 31 Fahnen Paradeaufſtellung
nahmen Oberkeutnant Dietze brachte das Kaiſerhurra aus Hieran
reihte ſich ein gemeinſamer Umzug durch die mit Ehrenpforten
Girlanden und Fahnen geſchmückten Ortſchaften Schweiditz Gleſien
Nockwitz und Ennewitz und ein Parademarſch auf dem Hofe des
Rittergutes Gleſten Der eigentliche Weiheakt fand auf dem Feſt
platze ſtatt Nach der Begrüßung ſang der Geſangverein Arion
Gleſien das Altniederländiſche Volkslied Wir treten zum Beten
vor Gott den Gerechten Frl Martha Zeidler ſprach einen Pro
log und überreichte einen goldenen Kranz für die alte Fahne
Oberleutnant der Reſerve Dietze weihte die neue Fahne worauf
der Geſangverein ArionGleſien das Weihelied O töne laut du
Feſtgeſang vortrug Paſtor Ruhmer Delitzſch hielt die Feſtan
ſprache Oberarzt der Landwehr Dr v Hynistzſch die Schlußanſprache
Konzert auf dem Feſtplatze und Feſtball im Vereinslokal und auf
za Feſtplatze bildeten den Schluß des glänzend verlaufenen
Feſtes

b Höhnſtedt 7 Juli Einbruch Sonnabend nacht
ſtiegen Diebe beim Landwirt Rudolf Schenit mit Hilfe
einer langen Feuerwehrleiter ein Aus der im zweiten
Stock gelegenen Räucherkammer ſtahlen ſie 152 Schinken und
einige Würſte Wahrſcheinlich wurden ſie geſtört denn ſie
hatten die Leiter am Fenſter ſtehen laſſen

H Stößen 7 Juli Eröffnung der gewerblichen
Fortbildungsſchule Miſſionsfeſt Am vergangenen Donnerstag wurde hier durch Herrn Bürgermeiſter
a die neugegründete gewerbliche Fortbildungsſchule mit 33
Lehrlingen in Gegenwart der Meiſter und des Obermeiſters er
öffnet Geſtern fand hier bas Miſſionsfeſt der Ephorie Liſſen
ſtatt bei der Paſtor Rohde aus Zinna bei Torgau die Feſtpredigt
hielt Jm Schützenhaus fand die Nachfeier ſtatt die vom Orts
pfarrer Paſtor Lemm eröffnet wurde Den Feſtbericht erſtattete
Paſtor Rohde

n Weißenfels 7 Juli Ein ſchweres Sittlichkeits
verbrechen verübte am Sonnabend nachmittag der bereits
mit Zuchthaus vorbeſtrafte 26iährige Arbeiter Mar Müller
aus Naundorf Er riß die von der Arbeit heimfahrende Ar
beiterin B H aus Dehlitz vom Rade warf ſie in den Straßen
graben und vergewaltigte das wehrloſe Mädchen das der Gewalt
weichen mußte Sie zerkratzte dem Miſſetäter aber das Geſicht und
dies wurde ihm zum Verhängnis denn nach kaum einer Stunde
wurde er in einem Reſtaurant vor der Stadt an den Wunden er
kannt verhaftet

4 Eisleben 7 Juli Gewerkſchaftliches Die
Oberberg und Hüttendirektion hat die bisher in der Hand
des Herrn Rektor Storbeck liegende Oberleitung der gewerk

e Fortbildungsſchulen geteilt Die im Norden
iegenden Fortbildungsſchulen ſind Herrn Rektor Notting in

Leimbach unterſtellt Dagegen iſt die Oberleitung der ge
werkſchaftlichen Fortbildungsſchulen in Eisleben Helfta
Wolferode Vornſtedt Volkſtedt Helbra und Gerbſtedt vom
1 Juli ab dem Herrn Seminarlehrer Ritzau in Eisleben
übertragen worden Die Teilung hat ſich wohl deshalb an
empfohlen weil der Jnduſtriebezirk der Gewerkſchaft zu groß
und die Oberleitung für einen Herrn im Nebenamt zu
ſchwierig iſt

SHettſtedt 7 Juli Als zweiter Geiſtlicher der
hieſigen St Jakobi Kirche wurde geſtern Herr Paſtor
Götze aus Volkmaritz unter zahlreicher Beteiligung ſeitens der
Gemeinde durch Herrn Superintendent Gerloff aus Mansfeld
v ſein neues Amt eingeführt Letzterer hatte ſeiner Anſprache

eſ 62 6 u 7 zugrunde gelegt Jch will Wächter auf deine Mauern
beſtellen uſw während ſich der neue Ortsgeiſtliche in ſeiner An
trittsvredigt über Matth 9 35 38 verbreitete

0 Gimritz Naunitz 7 Juli Fahnenweihe Bei
ünſtigem Wetter fand geſtern unter Teilnahme zahlreicher
ereine die Fahnenweihe des Vereins ehemaliger Küraſſiere

zu Gimritz Raunitz ſtatt Die Kapelle des 7 Küraſſierregi
ments Halberſtadt trug zur Verſchönerung des Feſtes bei

II Königſee 6 Juli Ein Rüffel Jn der letzten Stadt
ratsſizung gelangte ein Schreiben der Aufſichtsbehörde zur Kennt
nis in welchem dem Stadtrat und dem Bürgermeiſter ernſtes
Mißfallen über die unpünktliche Führung des ſtädtiſchen Rech
nungs und Finanzweſens ausgeſprochen wird Einige Stadtver
ordnete wieſen dieſen Vorwurf für den jetzigen Stadtrat mit Ent
ſchiedenheit zurück Bürgermeiſter Meyer ſtellte feſt daß jetzt regel
mäßig Kaſſenreviſionen ſtattfinden und daß der Vorwurf den
jetzigen Stadtrat nicht T kann vielmehr ſei der Stadtrat in
einer jetzigen Zuſammenſetzung eifrigſt bemüht das ſtädtiſche
echnungs und Finanzweſen wieder auf geſunde Bahnen zu

bringen Der Aufſichtsbehörde ſoll dahingehend berichtet werden

Kunſt uncl Wiſfenſchan

Kochſchulnachrichten
Aus Leipzig wird gemeldet Dr Johannes Planitz

außerordentlicher Profeſſor für deutſches Privat und für Urheber
recht an der Leipziger Univerſität hat den an ihn ergangenen Ruf
als Ordinarius für Deutſches Recht und Schweizeriſches Zivilrecht
an die Univerſität Baſel angenommen Prof Planitz iſt 1882
zu Daitz i S geboren

Eine neue Svpitzbergen dition Jn dieſem Jahre nochExpe
wird eine ſchwediſche Expedition nach Spithbergen zur Vor

nahme geologiſcher Forſchungen aufbrechen Die Expedition wird
von dem geologiſchen Jnſtitut der Univerſität Upſala ausge
rüſtet Jhr Ziel iſt insbeſondere die des jords auf
Spitzbergen Dort ſollen die im vorigen e ſchon begonnenen
d wieder unterbrochenen Arbeiten wieder aufgenommen
werden

Zum Aerztlichen Fortbildungsweſen wird uns von be
teiligter Seite geſchrieben An den Akademien für praktiſche
Medizin in Köln und Düſſeldorf zeigt ſich neuerdings ein auf
fallend ſtarker Zuſtrom von Medizinalpraktikanten Die Aka
demien verfolgen in erſter Linie und hauptſächlich den Zweck den
praktiſchen Aerzten Gelegenheit zur Fortbildung und zur Aus
bildung in Spezialfächern zu geben erſt an zweiter Stelle ſollen
ſie weil ſie mit größeren Krankenanſtalten verbunden ſind und
deshalb über ein reiches Lehrmaterial verfügen auch Kandidaten
der Medizin die Möglichkeit zur Ablegung des prakti Jahres
bieten Auf der letzten Hauptverſammlung des Zentralkomitees
für das in Preußen berichtete Profeſſor
Hoffmann Düſſeldorf über den Beſuch der Akademien und ſte
dabei feſt daß neuerdings ein Maſſenandrang von Medizinal
praktikanten bei den Akademien beſteht der ihren eigentlichen
Zweck ſehr gefährde der geſchäftsführende Profeſſor der Kölner
Akademie berichtete ähnliches Dieſer Maſſenandrang von Medi
zinern ſei um ſo auffallender als an den Krankenhäuſern der
Akademien die Praktikanten keinerlei Entſchädigungen erhalten
während ſonſt den Medizinalpraktikanten meiſt ein wenn auch be
ſcheidenes Honorar gewährt wird Dieſe höchſt auffallende Tat
ſache erklärt ſich aus dem ſeit Jahren anhaltenden übermäßigen
Zudrang zum mediziniſchen Fach Die Zahl der Studierenden der
Medigzin iſt in den letzten 9 Jahren en von 5926 auf 13 380
die Zahl der Approbationen in der gleichen Zeit von 726 auf etwa
1500 im Halbjahr die Zahl der Aerzte von 30 071 auf 33 527

Richard Strauß re Kompoſition Opus 61 Feſtliches
Präludium für großes Orcheſter und Orgel gelangt am 19 Oktober
d J zur Eröffnung des Wiener Konzerthauſes unter Leitung des
Herrn Direktor Ferdinand Loewe zur Uraufführung Für Berlin
und Leipzig hat ſich Herr Profeſſor Artur Nikiſch das Erſtauf
führungsrecht des Feſtlichen Präludiums geſichert und wird es
daſelbſt im Laufe des nächſten Winters zur Aufführung bringen
Das Werk erſcheint wieder im Verlage der Firma Adolph Fürſtner
Paris Berlin

Eine Stiftung zugunſten der Plaſtik Aus Frankfurt a M
wird gemeldet Der in Cannes 1 Bildhauer Franz
Kawarzik aus Frankfurt a M hat mit ſeiner Gattin ein Teſta
ment errichtet das eine Stiftung von 120 000 Mark zugunſten der
Plaſtik und der Malerei vorſieht die deutſchen deutſchöſterreichi
ſchen und deutſch ſchweizeriſchen Künſtlern zugute kommen ſoll
Nach dem Tode der Witwe des Erblaſſers ſoll die Stiftung auf
eine Million Mark erhöht werden

Ueber eine beim Gebrauch der Wildunger n auf
tretende Leucocytoſe veröffentlicht Dr Max Waldſtein Spe
zialarzt für Urologie in Bad Wildungen einen ungemein intereſ
ſanten Aufſatz in der Balneologiſchen Zeitung Die Arbeit iſt
inſofern von hoher und allgemeiner Bedeutung als darin zum
erſten Male auf einem poſitiven jederzeit nachprüf
bare Wege der Beweis erbracht iſt daß die künſtlichen chemiſchen
Nachahmungen der natürlichen Heilquellen in ihrer Wirkung auf
die Blutbildung grundverſchieden von der Wirkung dieſer Heil
quellen ſelbſt ſind Während bei dem Genuß der Wildunger
Heilquellen eine Verbeſſerung des Blutbildes um durchſchnittlich
46 bis 54 Proz ſtattfand hatte der Genuß der entſprechenden
künſtlichen Salze nur eine durchſchnittliche Verbeſſerung vo 12
bis 17 Proz in verſchiedenen Fällen aber eine direkte Verſchlechte
rung des Blutbildes zur Folge

Theater unch Muſik
Münchener Theater

München 6 Juli
Bei der Jnſzenierung von Shakeſpeares Antonius und

Cleopatra iſt das Münchener Künſtlertheater zu den Grund
ſätzen zurückgekehrt die ihm bei ſeiner Eröffnung im Jahre
1908 die allgemeine Aufmerkſamkeit und die Zuſtimmung
der meiſten Theaterfreunde zuführte die Herbeiführung
größter Bildwirkung durch raffiniert ausgedachte Beleuch
tungskünſte bei möglichſt einfacher Bühnenausſtattung unter
ſtützt durch künſtleriſch durchgeführte Koſtümentwürfe Mittels
einer nur durch eine Ueberzahl von Proben erreichbaren Ge
wandtheit im lautloſen und blitzſchnellen Wechſel der Szenen
einrichtungen brachte man es fertig unter jeglicher Ver
ſchmähung von Zuſammenlegungen und Verſchiebungen die
ungefähr 40 Einzelbilder des Dramas den Zuſchauern vor
zuführen ohne dieſe zu ermüden Freilich iſt n 5 u leugnendaß beſonders in den Schlußauftritten der iſt der Dich
tung durch das Streben nach höchſter Bildwirkung überwuchert
wurde Auch geht die Regie des Herrn Zavrells e weit in
der Einſchätzung von Frau Durieux hinreißender Sprechkunſt
wenn er glaubt die ſchmerzverzerrten Geſichtszüge der Cleo
patra ohne Nachteil für die geniale aber nichts weniger als
ſchöne Darſtellerin ins grellſte Licht inmitten einer im

übrigen völlig abgedunkelten Bühne ſetzen zu dürfen Von
dieſer einen Ausſtellung abgeſehen muß man des Lobes voll
ſein über die Aufführung die zu den beſten gehörte die das
Münchener Künſtlertheater in ſeinen verſchiedenen Spiel
perioden gehabt hat Es war erhebend zu ſehen wie das
Werk herauswuchs zu der vom Dichter erſtrebten Höhe und
wie die Schauſpieler an ihren Aufgaben erſtarkten Das im
Jahre 1608 entſtandene Stück wird nur ſelten gegeben da es
dem Regiſſeur rieſige Schwierigkeiten aufbürdet Mit der
eigen Methode des Künſtlertheaters ſolche ohne zwei oder
reiteilige Shakeſpeare Bühne zu überwinden gelang es vor

allem vorzüglich die altägyptiſchen Bilder in ihrer charakte
riſtiſchen Einfachheit und Monumentalität herauszubringen
Auch ein Landſchaftsbild die blaue klingende Mondſchein
nacht im 4 Akt war von geradezu überwältigendem geheim
nisvollen Felt und dabei durch nichts als ein blaues
Himmelsgewölbe und einen von hellgrünlichem Licht be
ſchienenen Erdboden erzielt Dies und vieles andere legen
Zeugnis ab von den unbegrenzten Möglichkeiten die die
Bühne des Künſtlertheaters unter Benutzung der heute vor
handenen techniſchen Hilfsmittel zu bieten imſtande iſt Herr
Clewing war ein prachtvoller Antonius charakteriſtiſch gab
Herr Danegger den Octavius Cäſar und gen vo voll

n und von hinreißendem Feuer Herr Hartau den Eno
rbus

Jm Ausſtellungspark hat ſetzt noch ein anderes Theakerſeine Pforten geöffnet das S reihenre Marionetten

tiheater Paul Branns das dort das auf einer Gaſtſpiel
reiſe bereits an anderen Orten mit erſets alte

adeutſche Fauſtſpiel vorführt Das in ſeiner t dem
Stücke das Goethe in ſeiner Kindheit als Puppenkomödie ſah
ähnliche Spiel in 4 Akten und Vorſpiel mit dem vent
Pluto gutem Genius böſem Geiſt und dem unvermneidlichen
Hanswurſt als Fauſtens Diener iſt wie kein anderes für das
Marionettentheater geſchaffen und ergötzt noch heute jung und
gut ſo gut wie ſich unſere Vorvordern damit unterhalten

en
Jn den Münchener Kammerſpielen hat unte ektionvon Vikter Hartber g und Euch 3 el hie ne
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ſſpielzeit begonnen Dr Robert ſcheint endgültig abgetan
z ſein Maurice Donnays abendfüllendes Schauſpiel Die

ückkehr von Jeruſalem war die erſte Gabe Das Stück be
handelt die Raſſenfrage unter Betonung des Kontraſtes den
Lebensanſchauungen und Gewohnheiten ſchaffen in lebendiger
und feſſelnder iſe Unter der feinſinnigen Regie Erich
Ziegels der ſelbſt den Michel Aubier ſpielte hatte das Stück
einen guten Erfolg Die Fortſetzung macht das in Rein
hardts Kammerſpielen in Berlin unzählige Male gegebene
Luſtſpiel Schöne Frauen von Etienne Rey das nun auch
hier wohl für geraume Zeit den Spielplan beherrſchen wird

Das Berliner Schauſpielenſemble Kayßler Fehdmer das
von ſeinem vorjährigen Beſuch bei uns in guter Erinnerung
ſteht gaſtiert augenblicklich wieder im Münchener Schauſpiel
hauſe Als erſte Novität brachte es geſtern eine von Bern
hard Shaws grotesken Satiren Kapitän Braßbounds Be
Fehrung die in der ihr zuteil werdenden friſchen Wieder
gabe volles Verſtändnis beim Publikum fand und dement
ſprechend mit lebhaftem Beifall ausgezeichnet wurde

Hans Bege

Bühnenchronik
Von John Galthworthy deſſen Stücke in der nächſten

Saiſon von vielen erſten Bühnen gegeben werden auch Rein
hardt führt die Tragikomödie Der Menſchenfreund auf er
ſcheint in einigen Tagen in deutſcher Sprache das in England viel
gegebene Geſellſchaftsſtück Der Erhe Den Bühnenvertrieb hat
wieder der Berliner Theaterverlag G m b Berlin W 15

Zwiſchen dem Metropoſitan Opera Houſe und Alfred Kaiſer
dem Komponiſten des Theodor Körner ſchweben Unterhand
Iungen die darauf hinzielen daß der Körner im kommenden
Winter in Newrork in deutſcher Sprache zur Aufführung kommt
Für die Beſetzung der Titelrolle iſt noch nichts beſtimmt die Toni
Adamberger aber wird Geraldine Farrar ſingen Man
kann begierig darauf ſein wie ſich das amerikaniſche Publikum zu
deutſchem Patriotismus verhält

Verdis angebliche Aida Symphonie
Aus Muſikerkreiſen wird uns geſchrieben
Durch die deutſchen Blätter ging in dieſen Tagen die befremd

liche Nachricht daß eine Sumphonie Verdis zur Aida aufgefunden
worden f von deren Eriſtenz hisher noch kein Monſch eine Ahnung
Fotte Man fragt ſich ſtaunend was eine Symphonie denn eigent
ſich in der Oper Ajda zu ſchen hat und wo ſie ihren Pſotz finden
ſollte Jn Wahrheit handelt es ſich natürlich bei dem Fund um
eine Ouvertüre zur Aida die der Meiſter geſchrieben und
vor der Aufführung zurückgezogen hatte und der Jrrtium iſt darauf
zurückzuführen daß die deutſchen Neberſetzer das itelieniſche Wort
sinfonia einfach mit Symyhonie überſetzten ohne ſich weiter Ge
danken darüber zu machen daß von einer Symphonie in einer Oper
füglich nicht wohl die Rede ſein kann

c

Richard Strauß neueſte Kompoſition Onus 61 Veſtliches
Präludium für großes Orcheſter und Orgel gelangt am 19 Oktbr
d Js zur Eröffnung des Wiener Konzerthauſes unter Leitung
des Herrn Direktor Ferdinand Loewe zur Araufführung
Für Berlin und Leipzig hat ſich Herr Profeſſor Arthur
Nikifſch dvas Erſtaufführungsrecht des Feſtlichen Präludiums
geſichert und wird es daſelbſt im Lanfe des nächſten Winters zur
Aufführung bringen Das Werk erſcheint wieder im Verlage der
Firma Molph Fürſtner Paris Berlin

Neue Bachgeſellſchaft Für das am 27 und 28 September
unter der Leitung des Vorſitzenden der Neuen Bachgeſellſchaft des
Herrn Geh Regierungsrats Prof Dr Hermann Kretzſchmar
ſtattfindende Zweite kleine Bachfeſt in Eiſenach iſt
das Programm nunmehr aufgeſtellt Das Kirchenkonzert in der
St Georgenkirche am Sonnabend abend bringt außer Orgel und
Violinvorträgen und einer Bachſchen Kantate für zwei Solo
ſtimmen vorwiegend a cavella Chöre alter Meiſter und zwei Bach
ſche Motetten die von dem a capella Chore des Duisburger Ge
ſangvereins unter Leitung des Herrn Kgl Muſikdirektors W
Joſephſon geſungen werdèn Jn der kleinen Kammermuſik am
Sonntag mittag wirkt außer namhaften Soliſten wieder der
Madrigalchor des Kgl Jnſtituts für Kirchenmuſik in Berlin unter
ſeinem Dirigenten Prof Carl Thiel mit der beim Erſten kleinen
BVagchfeſte 1911 ſo Servorragendes leiſtete Die große Kammer
muſik am Sonntag abend bietet Sologeſänge und Konzerte unter
letzteren auch Bachs Konzerte für 4 Klaviere und deſſen Original
Vivaldi Konzert für 4 Violinen Das Orcheſter bilden wieder
Mitglieder des Leizgiger Gewandhaus Orcheſters

Schauſpielſchule Maria Moiſſi Die Aufnahme Prüfungenfür die Maria Moiſſi Schauſpielſchule die im September Dotde
nommen werden ſollen werden unter der Kontrolle von Alexander
und Maria Moiſſi Leo Greiner Felix Holländer Artur Kahane
Wilma Fürth ſtattfinden Proſpekte ſind erbältlich im Sekretariat
der Maria MoiſſiSchauſpielſchule Berlin Alexander Ufer 1 wo
ſelbſt auch Vormerkungen zur der Aufnahmeprüfung entgegenge

Vermiſchtes

Fremdeulegion und Kriegsminiſterium

Paris 7 Juli
Das Kriegsminiſteriumdementiert die von

deutſchen Blättern gebrachte Erzählung von der Hinrichtung
eines 17jährigen deutſchen Fremdenlegionärs namens Hans
Müller in Oran Seit 10 Jahrenſei überhaupt
kein Legionär in Oran hingerichtet worden

Der Oberſt Pisron der die Hinrichtung befohlen haben
ſoll ſei nicht in Oran ſondern ſchon ſeit längerer Zeit
in Fez

Der Bericht über die grauſame Hinrichtung des noch
nicht 17jährigen Fremdenlegionärs Hans Müller war dem
Schwäbiſchen Merkur offenbar von den Angehörigen des

Juſtifizierten übermittelt und iſt dann der Berliner Mor
genpoſt von einem in Berlin lebenden ehemaligen
Kompagniekameraden Mäis in der Fremdenlegion
im weſentlichen beſtätigt worden Auch dieſer Kamerad
des Getöteten erzählt daß der Oberſt Piéron den Mann
kurz vor der Ankunft der Eltern hinrichten ließ obwohl
ehe Präſident telegraphiſch die Begnadigung angeordnet

atte
Alle dieſe Angaben können ſo bemerkt dazu die B Z

am Mittag nicht aus der Luft gegriffen ſein Vielleicht
hat das franzöſiſche Kriegsminiſterium den Kreis ſeiner
Nachforſchungen zu eng gezogen Es iſt nur geſagt worden
daß das Kriegsgericht in Oran zuſammengetreten nicht
daß die Hinrichtung dort erfolgt ſei Auch wäre es möglich
daß Oberſt Piéron die Tatſache ihres Vollzugs mit Rückſicht
auf die Begnadigung in den amtlichen Berichten an das
Kriegsminiſterium verſchwiegen hat

Auch die ſpaniſche Preſſe führt jetzt Klage darüber daß
in den nord weſtlichen Provinzen franzöſiſche Agenten junge
Burſchen anwerben angeblich als Bergarbeiter in Wahrheit
als Fremdenlegionäre für den marokka niſchen Feld

e

zu g Aus Oviedo allein ſind 500 Burſchen nach Frank
reich ausgewandert die Preſſe fordert die Regierung auf
den Werbern das Handwerk zu legen

Bootsunglück auf der Havel Der Berliner Bücherreviſor
Oskar Loehr ſeine Frau und ſein jüngſter Sohn ſind auf
einer Bootsfahrt die von Berlin nach Hamburg führen ſollte
bei der Grützer Stauſtufe in der Havel ertrunken
Das Boot Loehrs in dem ſich außer ihm noch ſeine Frau und
ſein Sohn befanden wurde infolge der ſtarken Strömung
gegen die ſogenannten Archen geſchleudert und brach
mitten entzwei Alle drei Jnſaſſen ſtürzten in die
Havel und verſchwanden in den Fluten Die Frau wurde
bereits als Leiche geborgen während die Leichen des Mannes
und des Knaben noch nicht gefunden werden konnten Der
älteſte Sohn war ſeinen Angehörigen mit der Bahn nach
Schollene nachgefahren wo die ganze Familie übernachten
wollte Am nächſten Tage ſollte gemeinſam die Fahrt nach
Hamburg und von da nach Helgoland erfolgen

Unſchuldig im Gefängnis Aus Hamborn wird tele
graphiert Ein wegen Mißhandlung Arbeitswilliger auf
Grund von Ausſagen dreier Jungen von 12 bis 15 Jahren zu
fünf Monaten Gefängnis verurteilter Bergmann
hatte die Strafe bereits verbüßt Er iſt jedoch im Wieder
aufnahmeverfahren frei geſprochen worden weil 14 er
wachſene Perſonen das Gegenteil bekundeten wie die jugend
lichen Belaſtungszeugen Die Entſchädigung für unſchuldig
behueee Strafe bleibt einem beſonderen Verfahren vor

ehalten
Vergebliches Blukopfer Die aufopfernde Handlungs

weiſe des Artillerieleutnants Ditt mar in Würzburg der
ſich für einen erkrankten Soldaten 114 Liter Blut ab
zapfen ließ iſt leider vergeblich geweſen Der Artilleriſt
Frankfurter iſt trotz der Transfuſion im Würzburger
Garniſonlazarett ſeinem Leiden erlegen

Carnegie in der Schweiz Der bekannte amerikaniſche
Multimillionär und Philantrop Andrew Carnegie iſt
von Jnterlaken herkommend mit Frau Tochter und
Nichte zu mehrtägigem Aufenthalt in Genf eingetroffen
Er konnte ſich nicht lobend genug über die Fortſchritte aus
ſprechen die das Berner Oberland ſeit ſeinem Beſuche vor
etwa zwanzig Jahren gemacht hat insbeſondere äußerte er
ſeine hohe Bewunderung über die Fahrt nach Jungfraujoch
Kurz nach ſeiner Ankunft in Genf beſuchte Carnegie mit
ſeinen Angehörigen das ChamonixTal und ließ ſich auf der
kühn angelegten Bergbahn nach Montenvers führen Von
Chamonix reiſte er weiter über die hochintereſſante Chä
telard Martigny Linie ins Rhonetal und nach Zermatt

Der ſmarte Milchmann Ein ingeniöſes Mittel vas vielleicht
ouch anderswo Nachahmung finden dürfte hat ein alter Milch
händler namens Philipp Fowler in Alleghenr Pennſyl
vanien gefunden um dem letzthin ſehr ſchlecht gehenden Milch
geſchäft wieder auf die Beine zu helfen und ſich vauernd die Gunſt
ſeiner Kundſchaft zu erhalten Er hat nämlich auf ſeinem Gehöft
in der Vorſtadt eine Art Katzenfarm d h eine Zucht von Angora
katzen angelegt und macht allen Kunden die ſich verpflichten ihre
Milch von ihm zu beziehen ein reizendes Angorakätzchen zum Ge
ſchenk Der ſmarte amerikaniſche Milchhändler kalkuliert dabei
folgendermaßen Je mehr Katzen ich verſchenke daſto mehr Milch
verkaufe ich und je mehr Milch ich verkaufe deſto mehr Katzen
werden verlangt und deſto mehr kann ich verſchenken Katzen ſind
aber bekanntlich recht gute Milchkonſumenten Die Spekulation
Mr Fowlers namentlich auf die Katzenliebe des weiblichen Teils
ſeiner Milchabnehmer war keine verfehlte was der Umſtand be
weiſt daß der Händler ſtatt zweier Milchwagen heute 18 Wagen in
Betrieb hat und etliche neue Milchkühe anſchaffen konnte

Sport W achrichten
Pferdeſport

Rennen zu Breslau 6 Juli
ſ Rennen 1 Oberſtwachtmeiſter Schläfke 2 Malta II

Bollock 3 Novibazar Shaw Toto Sieg 25 Pl 14 17 10
erner Verbrecher Syrgkus4 II Rennen 1 Felſenburg Schläfke 2 Vilja Plüſchke

3 Caban v Zucholka Toto Sieg 104 PlI 31 22 29 10
Ferner Marius Orlop Matator Donners Bruder

III Rennen 1 Raubgeſell Gr Saurma 2 Chantecler
Strachwitz 3 Hart Hr Herfeld Toto Sieg 16 10 Drei

iefen nurIV Rennen 1 Quirl Blades 2 Nachtſchatten Raſten
berger 3 Blumenſegen Bullock Toto Sieg 31 PI 16 19 10
Ferner Losnobozec Magellan

V Rennen 1 Wallnuß Raſtenberger 2 Gaboriau
5 aſwßt 3 a Toto Sieg 25 Pl 15 21 10 Ferner

ardeſtern Fife HonoursVI Ren nen 1 Sirene F Bullock 2 Jeune Fille Hellebrand 3 Miesmuſchel W Bullock Toto Sieg 46 Pl 27
20 10 Ferner Erla Rowdy Vendetta

VII Rennen 1 Alije 2 Royal Conjuror Beſitzer3 Nuton Gr Strachwitz Toto Sieg 86 Pl 36 15 10 Ferner
Pinion Föhn

Rennen zu Breslau 7 Juli
J Rennen 1 Godulla Benſch 2 Eichenblatt Shurgold

iraw Lo Sieg 60 Pl 24 20 10 Ferner
olumbus Raſileus PaxoleII Rennen 1 Taftien Hr Herfeld 2 Thereſe Hr

Dodel 3 Jeune Fille Toto Sieg 88 Pl 20 16 33 10Courvoiſir Napoleon Margarete Dix Le Sicambre Loge
altimbanque

III Rennen 1 Pollichinelle Beſitzer 2 Element Beitzer 3 Boabdil Hr Allnoch Toto Sieg 76 Pl 25 26 10
erner Go Ahead Freude Fantaſt

Rennen 1 Eiſenmenger Shurgold 2 Rancho
Burns 3 Don Ceſar Raſtenberger Toto Sieg 29 Pl 12

12 15 10 Ferner Hubertus Anker Roſella Rakoczi
V Rennen 1 Türkenbund Müller 2 Caſh v Wangen

heim 3 Villa Plüſchke Toto Sieg 16 Pl 14 24 10 Ferner
Palatin Donners Bruder Delila

VI Rennen 1 Colleoni Müller 2 Orlov Hellebrand
3 Erla v Tucholka Toto Sieg 12 Pl 12 10 Drei liefen
nur

VII Rennen 1 Hecker Dr Rieſe 2 Hart 3 Royal
Conjouror Toto Sieg 14 Pl 14 24 10 Ferner Florham

Rennen zu München 6 Juli
1 Helmbrecht Nitzſche 2 Satire Brummennen Toto Sieg 12 10 Drei liefen

I R
3 Raviſſante Aſchenbrenner
nur

II Rennen 1 Beni Mora Lt v Platen 2 DomelinaDr Voigt 3 Bayard V Toto Sieg 1531 Pl 27 14 10
Ferner Cercle Ludwigsfeld

III Rennen Grayde Ourſeg 2 Vor Winkler
3 Alexandrowna Toto Sieg 105 Pl 22 20 14 10 FernerComſtock Sixrht Card Kidney Wort Wolfram Schwanengeſang
IV Rennen Bodekin Hr Helbrand 2 Tutbury Ber Argile Beſitzer Toto Sieg 22 Pl 17 10 Ferner

peur
V Rennen 1 Creeper II Beſitzer 2 Ray o Light Beſ

3 David II Lt v Bonnet Toto Sieg 53 Pl 17 14 10Ferner Guernica II
1 Raiſuli 2 Duzzilo AſchenbrennerI Rennen

3 Gori Schuller Toto Sieg 33 10 Drei liefen nur
Rennen zu Dortmund 6 Juli

3 TrotzJ S n w 4 v Hkerzer Roſak 2 Lehnsherr X
13 26 12 10 Fernerwwn Mondragora Ferner Gody Orbnune

h 53 n S h 9 Jc d et e e d r e eh n e e J J

II Rennen 1 Chutbeh Scheffer 2 Grasmücke Kühl
Ruby Mac Ke Sumter Toto Sieg 25 Pl 10

erner Bignonne
III Rennen 1 Journaliſt Buſch 2 lin FüſilieDyhr el les Weishaupt Toto De o 32 23 10

erner Myrrha 1 Pilgri Kühl 2 Blücher RoſakV Rennen 1 Pilgrim fäbe Pl 12 14 iIV
3 Marokko Weishaupt Totoe Brabant Courter Sunſtar The Hope Tambour Nord
ern Seni IIV Rennen 1 Little Ben Weishaupt 2 Kingsway
Gib r J S63 e kö 10 Fernerppelgänger nom JapBa V e 3 n en 1 Perdita Sdbr 2 Riff Baſtian 3 Vor
Weishaupt Toto Sieg 25 Pl 15 39 10 Ferner Clout
iborg

Rennen zu Bremen 6 Juli
I Rennen 1 Maupaſſant Beſitzer 2 Sigurd Lt vMoßmer 9 Divers Sound G Toto Sieg 50 Pl 14 12 21 10

Ferner Merry Goo Dinwiddie Gefa II Dominante
I Rennen 1 Santois Cherry Lt v Moßmer 2 Mark

Gamp er te Squa v i pebli enner ite Douceur Monr R e n Jierg chnuppe Printen 2 Eporeur
Si 10 efen nurToten Ken nen Fort Hill 2 Kingsway 2 3 Tucker

Toto Sieg 108 Pl 32 16 16 10 Ferner Higbbridge
Florham Turandot Chamoine Roſette IV Magnificat Yamethen

V R e J tn inten z r SrownMitr aiſer oto eg 26 Pl 14 12 10S Vre Mater Bowes Oberleutnant Abſage ka
Eager Girl 2 Silt Silver BeRarne o rerfgeld Zr war z Bl 77 10VI n nſitzer 3 Adlerflug Beſitzer

rner Boſſille Little MiteV R nnen 1 Maruſchka 2 Lothar 3 Neptun Toto
Sieg 20 Pl 13 19 10

e Schwimmer in Wien rten Wien Erfolge feiern Die Meiſterſchaft von
Oeſterreich im Springen ſicherte ſich Luber früher München
vor Lechnir Deſſau und Kurt Müller rig Die Meiſter
ſchaft von Oeſterreich über 500 Meter fiel in 7 Min 39 Sek an
Resleure vor Beckenbach Mannheim Jm 100 Meter
Schwimmen triumphierte der Breslauer Kuniſch in 1 Min
ſ Sek Das 135 Meter Bruſtſchwimmen ſah drei deutſche
Schwiminer auf den erſten Plätzen die in der Reihenfolge Bathe
Breslau Luber Berlin und Fahle Dresden einkamen Die

4 75 Meter Stafette fiel an Budapeſt in 3 Min 51 Sek vor
Breslau Die Wiener Mannſchaft war nicht r Aaswar die Bruſiſtafette über 49675 Meter Sileſia Breslau nicht
zu nehmen Die Zeit betrug 4 Min 20 4 Sek Zweiter wurde
der Amateur Schwimmerklub Wien

e e DCEll
hetzte Depeſchen

Die 3 jährige Dienſtzeit in Frankreich beſchloſſen

Paris 7 Jult
di te mit 339 gegen 223eunven er h wegen franzöſiſchen

Heeresvorlage an der beſagt daß jeder als militärtauglich
befundene Franzoſe drei Jahre dem aktiven Heere ange
hören muß

Die deutſchen Schwimmer

Ungeheuerliche Wahlweiberpläne

Paris 7 Juli
Einzelne führende engliſche Wahlweiber haben franzöſiſchen Fuegern das kaum glaubliche Angebot gemacht gegen

enorme Vergütung von ihren Luftfahrzeugen herab mit ge
fährlichen Sprengſtoffen gefüllte Röhren auf die Stadt
London herabzuwerfen Die Flieger haben von dieſem An
ſinnen ſofort die Londoner Polizei unterrichtet

Ein Griechenſieg
Athen 7 Juli

Die Agence Athènes meldet Die dreitägige äußerſt
blutige Schlacht auf der Linie Nigrita Ardſchany hat vorgeſterſt e dem glänzenden Siege der griechiſchen Truppen

geendet

Abgſtürztgenezt Schwerin 7 Juli
Auf dem Flugplatz Görris iſt heute der FliegerleutnantAda m gils er T erſten Male allein aufſtieg aus etwa

20 Meter Höhe abgeſtürzt weil am Höhenſteuer ein Mangel
zu beſtehen ſchien Der Flieger liegt im Lazarett ſchwer
verletzt während ſein Apparat ſtark beſchädigt iſt

Die Amneſtie

Berlin 7 Juli
Aus Anlaß des Regierungsjubiläums des Kaiſers ſollen

auch bei Zuwiderhandlungen gegen die Zollgeſetze und die
ſonſtigen Vorſchriften über indirekte Reichs und Landes
abgaben verwirkte Strafen niedergeſchlagen oder gemildert
werden wenn die Perſonen durch Not Leichtſinn Unbe
ſonnenheit Unerfahrenheit oder Verführung zu ihren Straf
taten veranlaßt worden ſind und für den Gnadenerlaß würdig
erſcheinen Die Königlichen Oberzolldirektoren ſind ange
wieſen worden die Straffälle von Amts wegen zu prüfen
und Vorſchlagsliſten an den Finanzminiſter einzureichen

Oeffentlicher Wetterdientt
Luftdruck verteilung und Wettorlage in Europa

Dienſtſtelle Jlmenau Montag 7 Juli 8 Uhr morgens
Die einzelnen Kerne des Tiefdrucks ſind etwas nach Oſten ge

rückt und im Weſten hat der Luftdruck zugenommen Die wenig
günſtige Wetterlage bleibt beſtehen

Witterungsausſicht für den S Juli
Meiſt bedeckt mäßig kühl unerheblicher Regen ſchwache Luft

bewegung

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Juli Wolkic teils heiter normal ſtrichweiſe Gewitter
10 Juli Meiſt heiter mäßig warm nachts ſehr kühl
I1 Juli Wolkig mit Sonnenſchein mäßig warm12 Juli Heiter bei Wolkenzug angenehm warm
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Handol Gewerbe u Verkehr
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Borliner Börso
CTelevhonlseher Berfeht der Saale 2far3
3 Ubr 10 Minuten Kredit 192,75 Diskonto 177 Deutsche

Bank 238 Türkenlose 154,50 Lombarden 24,62 Kanada 214,87
Laurahütte 159,37 Bochumer Guss 211,87 Gelsenkirchen 173,50
Harpener 180,75 Deutsch Luxemburg 140,50 Phönix 243,25
A G 227,12 Hamburger Paketfahrt 133 Nordd Lloyd 115
Grosse Berliner Strassenbahn 158,12 Hansa 272,87 Tendenz
Befestigt

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger 2 Schult
heiss 2,50 Deutsche Erdöl 3 Reisholz Papier 3 Adlerwerke 3,50
Exzelsior Fahrrad 2,90 Linke Hofmann 3 Neptun Schiffswerft 2
PReiss Martin 5,50 Stöwer 3 Chemische Gelsenkirchen 5,75
Deutsche Waffen 3,75 Lindström 2,75 Hindrichs Auffermann 25
Dessauer Gas 2,50 Kontinentale Elektr 2,50 Hösch 3,90 König
Wilhelm 2,25 Meggener 4,75 Rhein Nassau 8,10 Vogtl Tüll 3,75
Ver Glanzstoff 13,50 Essener Steinkohlen 2 Görlitzer Maschinen
25 Vogtl Maschinen 2,25 Wanderer 3 niedriger Döring
Lehrmann 2 Ammendorfer Papier 10 Schles Zellulose 25

Balcke Maschinen 2,75 Karl Berg 3 Chemnitzer Werkzeug 2,75
Daimler 4 Dürkopp 3 Düsseldorfer Waggon 6 gegen letzte Notiz
Frister Rossmann 2 Jüdel 2,75 Albert Chem 2 Union Chem
2 Auer 7 Nordd Steingut 2 Zimmermann Piano 3 Baroper 2,50
Boesperde 4 Charlottenhütte 4 Milowicer 2,75 Braunschweiger
Jute 2,50 Deutsche Jute 7,50 Bredower Zucker 2 Brauerei
Engelhardt 2

Zum Kurgzettel Berlin 7 Joli Badisohse StaatsAnleihe 0800 unk 18 96 250 49 Bayrisohe Staats Anl 97500
h Bayrizohe Steats Anieihe 08 unk 1918 97 50 G Sebwarz
burg Sondershansen 31 Württemb Stants Anleihe 81 83
b 8 Kameruner Eisenbahn Anteilo 31 DentsohOstafrikanisohe Sohuldversehr gar 90 36 b 4 Cottbilser Stadt
Anleibe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
3 l Dessauer Stadt Anleihe 1896 90 00G 40 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 94 40 G Jenser Stadt Anl 1900
3 h Jenaer Stadt Anl 1902 45 Nordbäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 4 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 95 50 G A4proz
Hessisohe Komm Obl XII 97,00 0 3 t Oesterreichisehe
Westbahn Obligationen 1374 konv 4 Deutsohe Solvay
Werke Elberfelder Farben ank 1917 100 50 b Foelton

Guilleanme Lakmeyer 06 03 96,20 b Vereinigte Lausitzer Glas
hnütten 947 00b G

Der Kali Kuxonmarkt
Berlin den 7 Jull

Kauf Voerk Kaut VorkAloxandershall 7890 7700 Häpstedt 1625 1900
Bergmannssegen 3200 31409 Johbannashall 3200

ad ort S Jastus Aktien 720 740ar 4600 10600 er 650027887 e wen r ershall o 95 9 100 20Larlsfund 3956 4150 Mariag lage Los e
Carlsgläok 425 500 Max 2600 2600Fallersleben 500 675 Nensoileteàt 2500 2650Felsonfess 1275 1576 Neustassturt 106306
Glüokaut 16600 17200 Reiohskrone 2Gunthershall 2500 45090 Richard aHansa Siberberg 4390 4600 RKonnenberg 890 92
Hedwig 180 1e0 Rothenberg 19530 2025Heiligemuhble 320 335 Salederturti 285 270
Heliigenroda 8650 8550 Teutonia 6 e 56
Ieldburg 34 3509 Walter r 525 575Heldrungen 450 550 WilhelmineHorta Neurungen 1459 1525 Wünvelmsbaü s 7oh0

Hohentels 4606 4800 Wintershall 17600 18300
ung 7200 7290

Vom internationalen Zuckermarkt
Bei grösstenteils ruhiger Tendenz fanden in der Berichts

woche nur geringfügige Schwankungen in den Preisen statt die
zu einem greifbaren Resultat an den europäischen Märkten nicht
kührten wohl aber eine namhafte Kurserhöhung am amerika
nischen Markte brachte Die Geschäftstätigkeit beschränkte sich
an den deutschen Zuckermärkten zunächst auf Verschiedene
kleinere Meinungskäufe zu denen der Auftrag aus Gegenden
kam in denen der Stand der Rübenfelder trotz der letzten
Niederschläge kein recht 2zufriedenstellender ist andererseits
kam es auch zu Realisationen die von dort ausgingen wo der
Rübenstand als befriedigend bis gut bezeichnet wird Die
letzteren Meldungen überwiegen übrigens und neben dem
Wunsche nach Wiederholung der Niederschläge namentlich in
Mittel und Norddeutschland ersehnt man jetzt allgemein den

Eintritt Warmen und sonnigen Wetters das die Entwickelung der
Rüben nach der ihnen zugeführten Feuchtigkeit ausserordentlich
fördern würde Angesichts der bestehenden Preise halten die
Kohzuckerproduzenten mit ihrem Angebot noch immer sehr zu
rück und diese Tatsache ist es nicht zum Wwenigsten die die
Preise stützt Im ungünstigen Sinne wirkte die Meldung dass
Java kür seine Erzeugung in Ostindien nur geringen Absatz
finden könne was gleichbedeutend mit dem Abkluten des java
nischen Rohrzuckers in grösseren Mengen nach anderen Gebieten
Wäre Es Wird dabei in verstärktem Masse England und viel
leicht auch Amerika in Betracht kommen Die Von neuem aus
sebrochenen Balkanwirren haben vorläufig ein merkliches Zu
rückgehen des österreichischen Angebots nach sich gezogen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 33 100 Sack

gegen Zunahme um 8100 Sack in der entsprechenden Woche
des Vorjahres und beträgt nunmehr 909 700 Vorjahr 679 400
Sack Englands Vorräte stellen sich nach einer Zunahme um
69 300 Vorjahr 8800 dz auf rund 983 800 Vorjahr 1 384 400 d
r Die Stocks in der amerikanischen Union wurden um 21 000
Tons herabgesetzt Vorjahr Zunahme um 14000 Tons und be
tragen jetzt 377 000 Vorjahr 176 000 Tons Cubas Vorräte
Verminderten sich um 28 000 Vorjahr 29 000 Tons und betragen
jetzt noch 525 000 Vorjahr 414 000 Tons Die sichtbaren Welt
Vorräte stellen sich nach rechnerischer Abnahme um 61 100 Vor
jahr 23 600 Tons auf rund 3 244 200 Vorjahr 2271 300 Tons

Am Kornzuckermarkte war die Tendenz grösstenteils ruhig
teilweise still so dass die Preisnotierungen mehrfach ausfallen
mussten Die Rohzuckerproduzenten hieiten sich nach Möglich
keit zurück und nur vereinzelt war der Teil der ersten Hand zu
Abgaben geneigt der noch im Besjitze bemerkenswerterer
Mengen greifbharer Zucker sich befindet Dieses Angebot fand
Seitens der Inlandraffinerien anfangs willige Aufnahme Später
versuchten die Käufer billiger anzukommen worauf sich die
Abgeber zurückzogen und das Geschaäft ins Stocken geriet Erst
erzeugnisse zeigen einen Abschlag von 2 Pfg pro Zentner
Während Nachprodukte weder gehandelt noch notiert waren In
heuer Ernte kam es mur zu kleinen Geschàäften wobei als Ab
nehmer hauptsächlich der Fachhandel auftrat Am Termin
markte stellen sich die Preise nach einigen durch Rückkäufe
und Realisationen aufgetretenen Schwankungen um 2 Pfg
pro Zentner höher als am Schluss des Vorberichtes Am Raffi
nademarkte kam es nur zu kleinen Ceschäften in alter wie in
heuer Ernte Die ter gerungen auf alte Schlüsse befriedigten
r re Nach England kamen einige minimale Oeschäfte

ord

Alte Eromenado 3 gegenüber dem Stadttheater
Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

Couponaufschläge im Seidenstoffhandel Die Vereinigung
Samt und Seidenwarengrosshändler hat ihre Mitglieder durch
einen jüngst ergangenen Beschluss verpflichtet bei Abgabe
kleinerer Masse einen besonderen Aufschlag in Höhe von 10 Proz
zu berechnen Der Beschluss ist in den Kreisen der Abnehmer
vielfach auf Widerstand gestossen der sich weniger gegen den
Aufschlag an sich als vielmehr gegen dessen Höhe und die Art
der Berechnung richtet Auf Ersuchen des Verbandes deutscher
Detailgeschäfte der Textilbranche hat sich nunmehr die Gros
sisten Vereinigung zu gemeinsamen Verhandlungen über die er
örterte Massnahme bereit erklärt

Neue Beteiligungen in der Kaliindustrie Die Verteilungs
stelle für die Kaliindustrie hat in ihrer letzten Sitzung für fol
gende Kaliwerke Beteiligungsziffern festgesetzt vom 1 Januar
1913 ab Orlas eine endgültige Beteiligungsziffer von 8,7400
Tausendsteln vom 1 Juli 1913 ab Graf Moltke eine vorläufige
Beteiligungsziffer von 1,9787 Tausendsteln Germersleben eine
solche von 2,5199 Tausendsteln Reichsland West eine solche
von 2,9831 Tausendsteln Steinförde eine endgültige Beteiligungs
ziffer von 5,8042 Tausendsteln Die Beteiligungsziffer der Kali
werke Hugo und Douglashall Westeregeln III sind infolge
Feldestrennungen gemäss S 17 Abs 3 des Kaligesetzes mit Wir
kung vom 1 Juli 1913 ab in der bisherigen Höhe die des Kali
werkes Waldeck mit 7,6516 Tausendsteln neu festgesetzt Durch
die neuen Zuteilungen von Beteiligungsziffern ist die Zahl der
quotierten Schächtce auf 142 angewachsen

Die Auswanderung über Hamburg betrug im Monat Juni
22 428 gegen 14 324 Personen im gleichen Vorjahrsmonat

Gewerkschaft Centrum Bei dem Unternehmen werden zum
10 d M 25 Mk Zubusse pro Kux eingezogen

Aus der Samtindustrie In letzter Zeit hat in die Tages
presse eine Mitteilung ihren Weg gefunden wonach in der Samt
industrie sich der Geschäftsgang seit kurzem wesentlich ver
schlechert habe und seitens der Fabrikanten grössere Preis
konzessionen gemacht worden wären Die Voss Ztg ist von
autoritativer Seite ermächtigt mitzuteilen dass diese Gerüchte
auf die Velvet Industrie keinesfalls zutreffen sondern dass letztere
nach wie vor gut beschäftigt sind und an Preisreduktionen nicht
denkt

MW aven nmnel ronuulate
Getweilde

Berliner Produktenbörse 7 Jull Am Prühmarki
notioron Weizen inländ 198,00 201,00 ab Bahn u frei Mäühle
Roggen Septbr 70 25 170 50 ab Bahn u frei Mihle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und schlesischer fein 73 168 mittel 163 72 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahä
und frei Wagen Mais weilsser Natal amerik mixen
1568 50 162 runder 53 159 frei Wagen Serste inländ
Futtergersto mittel und gering 56 160 gute 161 00 168 00
russische und Donau leichte 145 148 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 67 178 Taubenerbsen 79 198 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmoehl 00 24 25 28 75 Roggenmehl
O und 1 20 40 22 90 Weizenkleie 40 10 90 Roggen
kle ie 065 11 I Lu pinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 NMHamburg 7 Juli Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und wecklenburger 196 210,00 Roggen ruhig
wecklenburger u altwärk neuer 63 173 00 russisch cif 9 Pud
1056 Gerste fest südruss cif Mai 122 00 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 72 194 Mais
stetig amerikanisch mixed eit per Juni Sept La Plata
cit neue Ernte Mai Juni 107 00

Liverpool 7 Juli Träge Roter Vinterweilzen per OKt
72 per Dez 4 Mais stetig La Plata Sept II bunt
amorik OKtbr

Antwerpen 7 Juli Deutscher La Platazug Kontrakt l
Juli 1s August 10 Soeptbr 05 Okt 00 per Nov

95 Umsatz 50000 kg Tendenz stetlg
Zureker

Magdeburg 7 Juli Abend Kurse
39 421 Septbr 45 Oktober Dez 571
Mai 921 Toendenz ruhiger

Hamburg 7 Juli Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88 5j
Reudement neue Usavece froi an Bord Hamburg

Juli 27 August
Jan März 9,72

vorm nachm abends
per Juli 30 32 30 MAugust 4e 421 40September 471 47 46O Der 960 60 67Jan März 75 77 75v Mal 9665 95 92matt ruhig ruhig

Raſtee
Hamburg 7 Jall Godo average Santos

vorm nachwittags adends
per September 48 25 G 438 00 G 48 00 G

Dezember 439265 G 46 50 G 448 25 0
März 48 75 G 48 75 G 48 50 GMal 49 60 G 46 76 G 4650debpt ruhig behauptet

HRavre 7 Juli Kaffee good average Santos per Septbr
60 ß0 per Dez 60 50 per März 60 50 Mai 60 75 Ruhig

Rio de Janeiro 7 Juli Kaffee Zufuhren 6000 Sack in
Rio 25000 Sack in Santo

Kartoffelmehl und Stürkoe
Magäeburg 7 Juli Prima Kartoffelstärke und Mehl

tür 100 Kg 26 50 27 00 Rubhig
Spiüriätus

Nordhausen 7 Juli Branntwein 85 Vol Proz r 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz for 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per Ioko 1912 ohne Fass ab Brennorel

bessere Sorten 89 90 4,10 in und ausländische Sorten
60 85 Kalkeier kleine Eier 40 60 Kühblbaus

oier Tondenz Ruhig
Cheomtsche Produkte

r Juli Chilisalpoter per loko 99
März 10 471, frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhbig

Wolle
Bremen 7 Juli Baumwolle Upl loko mlädl 62 90
Liverpool 7 Juli Baumwolie Umsatz 7 000 Ballen

import I 6000 Ballen davon amerik Lieterg 1000 Baillen
Liverpool 7 Juli Aegypt Baumwolle per Juli 9,33
Alexandria 7 Juli ogyptische Baumwolle por Jull

17 81 Nov 17 22 Jan 17 22
Metalle

London 7 Juli Chili Kupter stetig 63 8 Mon 68,
2inn Straits K stetig 186 8 Mon 871, Blei apan ruhig 19
engl 201 Zink gew Marſce ruhig 20, spez Marke 21

Ammertkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

Fove

h r 7 7 9 7 7 T 8 Jeizen p Juli gga gsi Koggon loko 62v Sept 978 96 Schmalz p Fali es 57
Mais loko 69 i 688 Soept 11,65 11,70Mehl Spring el 385 3,358 New Vor

Ohiongo Petroleum in Cases lIl,00 11,00
Weizen p Juli 995 98 do in Stard White 68,70 68,79

Sept 100 998 do in Cred Balanc 250 260Mafs p Juli 6189 60 Kaffee loko o O
Sept 68254 61 T p Juli 9,24 95Hafer p Juli 4184 40 Septbr 9,49 19v u Sept 427 42

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie JBureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32

WNWordamerika Blücher von Boston kommend 3 Juli von
Boulogne Indore von Baltimore kommend 4 Juli in Hamburg
Inkum 3 Juli in Baltimore Prinz Oskar 3 Juli in Philadelphia

Westindien Mexiko Dania nach Havana und Mexiko 3 Juli
in Santander Fürst Bismarck von Mexiko und Havana Kkom
mend 4 Juli von Plymouth Westerwald 3 Juli in Pto Mexico

Südamerika Westküste Amerikas Bethania von der West
küste Amerikas kommend 2 Juli von Las Palmas Dortmund
nach Brasilien 3 Juli von St Vincent Liguria ausgehend 29 Juni
in Corral Polynesia von der Westküste Amerikas kommend
2 Juli von Las Palmas Rhaetia von Nordbrasilien kommend
3 Juli in Lissabon Sparta 2 Juli morgens von Rio Grande do
Sul nach Buenos Aires Reede Ostasien Arabia 2 Juli vor
Port Said nach Marseille Bayern heimkehrend 3 Jull in Rotter
dam C erd Laeisz ausgehend 3 Juli in Kobe Fürst Bülow
heimkehrend 3 Juli in Hongkong Sambia 1 Juli von Penang
nach Suez Scandia 3 Juli von Rotterdam nach Algier Ucker
mark 3 Juli von Cuxhaven nach Antwerpen, Verschiedene
Fahrten Markomannia von Persien kommend 2 Juli von Diji
bouti Nicotmedia nach Persien 2 Juli von Djiibouti Persepolis
nach Persien 3 Juli in Port Said Togo von Westafrika kom
mencd 30 Juni von ILas Palmas

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 5 bis 12 Juli 1913

Ab Bremerhaven Breslau 6 Juli nach Baltimore über New Vork
und Philadelphia Zieten 7 Juli nach Australien Kaiser Wil
helm II 8 Juli nach New Vork über Southampton Cherbourg
Lützow 9 Juli nach Ostasien von Hamburg Franken 9 Juli
nach Australien Sierra Nevada 10 Juli nach dem La Plata
Altair 10 Juli nach Cuba Prinz Friedrich Wilhelm 12 Juli nach
New Vork Erlangen 12 Juli nach Brasilien Ab Singapore
Manila 6 Juli nach Neu Guinea Ab New Vork Kronprinzessin
Cecilie 8 Juli nach Bremen über Plvmouth und Cherbourg

J Ab Baltimore Main 9 Juli nach Bremen Ab Alexandrien
Prinzregent Luitpold 9 Juli nach Marseille Ab Sydney Kleist
9 Juli nach Bremen Ab New Vork Friedrich der Grosse
10 Juli nach Bremen über Plymouth und Cherbourg George
Washington 12 Juli nach Bremen über Plymouth und Cherbourg

Ab Baltimore Frankfurt 12 Juli nach Bremen Ab Gal
veston Cassel 12 Juli nach Bremen Ab Vokohama Prinz
Eitel Friedrich 12 Juli nach Bremen Ab Sydney Kleist 9 Juli
nach Bremen

Neueste Dampferbewegungen

Kaiser Wilhelm der Grosse 2 Juli von Cherbourg ren
prinzessin Cecilie I Juli in New Vork Friedrich der Grosse
2 Juli in New Vork Rhein 1 Juli Lizard passiert Sierra Ven
tana 3 Juli von Lissabon Giessen 3 Juli von Rio de Janeiro
Eisenach 3 Juli in Antwerpen Sigmaringen 3 Juli in Rio de
Janeiro Pommern I Juli von Genua Schwaben 3 Juli von
Sydnevy Seydlitz 3 Juli in Colombo Bülow 3 Juli von
Southhampton Prinzess Alice 2 Juli in Suez Vorck 4 Juli
in Singapore Prinz Eitel Friedrich 1 Juli in Tsingtau Kron
prinz Wilhelm 1 Juli von New Vork Chemnitz 1 Juli von Vigo
Breslau 1 Juli in Bremerhaven Bremen 3 Juli von New Vork
Sierra Nevada 3 Juli Lizard passiert Roon 3 Juli in Bremer
haven Coburg 3 Juli in Bremerhaven Göttingen 4 Juli Dover
passiert Derfflinger 4 Juli in Shanghai Prinz Ludwig 3 Juli
von Southampton Scharnhorst 3 Juli von Penang Zieten
3 Juli in Bremerhaven Gneisenau 2 Juli in Colombo Barba
rossa 3 Juli von Genua Prinz Heinrich 2 Juli von Alexandrien
Prinzregent Luitpold 2 Juli von Marseille Coblenz 2 Juli in

Fettwaren und Oole

v l

Originalbericht von Gebr Gausc
Berlin den 5 Juli 1913

Butter Wenn auch die Eingänge frischer Butter immer
noch als reichlich gross zu bezeichnen sind so macht sich doch
in einigen Provinzen schon eine kleine Abnahme der Produktion
bemerkbar Für Spekulationszwecke wurden weiterhin grössere
Posten gekauft und konnten für feinſte Oualitäten unveränderte
Preise erzielt werden Für russische Butter besteht nach wie
vor wenig Nachfrage Die heutigen Notierungen sind Hof und
r Ia Qualität 113 115 Mk do IIa Oualität110 122 Mk Schmalz Käufe der Packer und Deckungen
der Baissepartel verursachten eine plötzliche nicht unbeträcht
liche Steigerung der Preise Die Vorräte haben zwar zuge
nommen jedoch wird erwartet dass sie für den grossen Herbst
bedarf nicht ausreichen zumal mit kleineren Schweinezufuhren
wie sie früher geschätzt wurden gerechnet werden muss Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 66 25 bis
67 25 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 68 Mk Berliner Stadt
schmalz Krone 67,50 72 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 68,50 72 Mk Speck Steigend

F2 7 Juli 3 re z loko 69 50 per Okt 69 90
am ber Ju tadtschmalz 67 mor 866 o dere n a 00 amoerikan Steaw

O

Berlin 7 Juli ler pro Sechock Volltr auslknd Sorten
eüldruss ersto Sorten 4,00 4,20 in und ausländisehe

Vokohama

Wasserstünde
bedeutet über unter Null

Sanio und Vnstrut Van Waoebe
Nedra Oberpegel 5 m T un o 1Un gel 1Lu5 41,3 2Weissenfels derpegel 2,52 248 S

HUnterpegel 42 331 4 Sr J 5 2,00 7 v 2,06Aieloben Oberpegel C a aus
2 nterpegel s 5 1,ß0 16v 9 9 a Lis 9 14 1 TKelde Fei rel 4v vVn 70 80 10 SIs er Rger, Elbe Molänu

g un Faſſ Waehee
uvgbanrl 5 MitenbdergLaun 40 8 RosalauBudweis o Barbyr T 2 n SabönePardadits 5 o MagdeburgBrandeis 40 37 16 Tangermde

Meinik 0,56 101 Wiittenbrgeaiwerits J 1 z den z
ussig 2 ndHresdes 101 onTorgau 20 12 Lauonburg l

Aus sig 7 Jali Poegelstandwerden 00 m Fall gemeldet x m
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